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Amtsblatt
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Unstrut-Journal
für die Landgemeinde mit den Ortschaften

Dingelstädt, Helmsdorf, Kefferhausen, Kreuzebra und Silberhausen
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für die Landgemeinde mit den Ortschaften  
Beberstedt, Bickenriede, Dingelstädt, Helmsdorf, Hüpstedt, Kefferhausen,  

Kreuzebra, Silberhausen und Zella

Frohe Weihnachten und alles Gute Frohe Weihnachten und alles Gute 
im neuen Jahr!im neuen Jahr!
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Sprechzeiten, wichtige Rufnummern,  
Bereitschaftsdienste
Verwaltung
Montag: ........................................................................ 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: .................................. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: .......................................................................... geschlossen
Donnerstag .................................................................. 09.00 - 12.00 Uhr
Freitag .......................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Standesamt
Montag: ........................................................................ 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: .................................. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: .......................................................................... geschlossen
Donnerstag: ............................. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag: ......................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt
im Rathaus der Stadt Dingelstädt

Online-Terminbuchung unter: www.dingelstaedt.de

Bitte beachten Sie, dass das Einwohnermeldeamt in der Zeit vom 
02.01.2024 - bis einschließlich 15.01.2024 wegen der Gemeindefu-
sion mit Struth (Datenmigration) geschlossen bleibt.

Montag:  ................................... 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 14.00 Uhr
Dienstag:  ................................. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch:  �������������������������������������������������������������geschlossen
Donnerstag:  ............................ 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag: ......................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten:
Samstag, 20.01.2024  ..................................................  09.00 - 12.00 Uhr
Samstag, 27.01.2024  ..................................................  09.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bürgerbüro Hüpstedt
Ortschaft Hüpstedt
Oberdorf 32
Dienstags:  ..................................................................  14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: .............................................................................036076/55633

Außenstelle Bürgerbüro Bickenriede
Ortschaft Bickenriede
Hauptstraße 55
Donnerstags:  ..............................................................  14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: ...............................................................................036023/5700

Stadtbibliothek
Öffnungszeiten:
Montag: ........................................................................ 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: ...................................................................... 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: ..................................................................... 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: ................................................................. 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag: ......................................................................... 10.00 - 14.00 Uhr

Gemeindebibliothek Helmsdorf - Öffnungszeiten:
Donnerstag .................................................................. 16.00 - 17.30 Uhr

Gemeindebibliothek Bickenriede - Öffnungszeiten:
Montag  ............................................................. 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Gemeindebibliothek Hüpstedt - Öffnungszeiten:
(Verwaltungsgebäude, Hüpstedt, Oberdorf 32,
37351 Stadt Dingelstädt)
Dienstag  ........................................................... 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Durchwahlnummern der Verwaltung/Einrichtungen
Zentrale: 036075/34-0
34102 Sekretariat des Bürgermeisters
34100 Hauptamt Amtsdurchwahl
34109 Unstrut-Journal
34200 Kämmerei Amtsdurchwahl
34214 Kasse
34212 Steuern
34300 Ordnungsamt Amtsdurchwahl
34317 Standesamt
34314 Einwohnermeldeamt / Bürgerbüro
34600 Bauamt Amtsdurchwahl
34512 Bauhof
62602 Frei- und Hallenbad
62926 Jugendclub
34130 Bibliothek

Kontaktbereichsbeamter für die Stadt Dingelstädt:
Gerd Müller
Dingelstädt
Geschwister-Scholl-Straße 28,
37351 Stadt Dingelstädt
Tel.: 03 60 75/6 49 98
Mobil: 0152/26 36 97 31
E-Mail: Gerd.Mueller@polizei.thueringen.de

Unser Kontaktbereichsbeamter ist an folgenden Tagen
in Dingelstädt für Sie erreichbar:
Dienstag  ........................................................... 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
und Donnerstag  ..............................................  12.00 Uhr bis 16.30 Uhr.

Oder nach vorheriger Terminvereinbarung
unter folgenden Rufnummern: 03 60 75/34 53 oder 6 49 98.
Außerhalb der Zeiten nimmt auch gerne
das Ordnungsamt Ihr Anliegen entgegen.

Kindergärten
Beberstedt:
Kindergarten „St. Josef”,  ................................................. 036023/50930
Beberstedt, Unterdorf 15, 37351 Stadt Dingelstädt

Bickenriede:
Kindergarten „St. Elisabeth”,  ......................................... 036023/538455
Bickenriede, Sichelsgasse 3, 37351 Stadt Dingelstädt

Dingelstädt:
Kindertagesstätte „Bummi“,  ............................................036075/62302
Dingelstädt, Bahnhofstraße 52, 37351 Stadt Dingelstädt

Elisabeth Kindergarten,  ...................................................036075/62503
Dingelstädt, Poststraße 2, 37351 Stadt Dingelstädt

Hüpstedt:
Kindergarten „St. Christophorus”, ................................... 036076/44486
Hüpstedt, Am Rasenweg 2 b, 37351 Stadt Dingelstädt

Kefferhausen:
Kindergarten „St. Joseph“,  .............................................. 036075/62414
Kefferhausen, Hauptstraße 12, 37351 Stadt Dingelstädt

Kreuzebra:
Katholische Kindertagesstätte,  ...................................... 036075/31236
Kreuzebra, Mittelgasse 11, 37351 Stadt Dingelstädt

Silberhausen:
Katholischer Kindergarten,  ............................................. 036075/62858
Silberhausen, Mühlhäuser Str. 26, 37351 Stadt Dingelstädt
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September 2023
1 Schlüsselband mit 1 Schlüssel

Oktober 2023
1 Armband
1 Xiaomi Handy
1 Sonnenbrille
1 schmale Brille
1 einzelner Schlüssel

November 2023
1 Schlüsselring mit 1 Schlüssel und Anhänger
1 Strickmütze, Marke: „camel Active“
2 Mountainbike

Die Beiträge für das Unstrut-Journal werden nur noch per 
Email an den Verlag versendet� Aus diesem Grund ist es 
notwendig, dass Beiträge von Ihnen in digitaler Version, per 
Email oder rechtzeitig vor Redaktionsschluss eingereicht 
werden, damit noch eine eventuelle Bearbeitung erfolgen 
kann�
Später eingereichte Beiträge können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Richten Sie Ihren Beitrag per Mail an:

unstrutjournal@dingelstaedt�de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
ist Donnerstag, der 29�12�2023

sie erscheint dann am 12�01�2024

Bitte achten Sie darauf, dass bei Einreichung von Manuskrip-
ten, Fotos (pro Beitrag nicht mehr als drei) als Original oder 
digital als JPG-Datei eingereicht werden�

 

Hinweis zu urheber- und datenschutzrechtlichen  
Vorschriften unter Einhaltung der Datenschutzrichtlinien 
beim Einreichen von Fotos zur Veröffentlichung
Aufgrund von datenschutzrechtlichen Vorschriften ist es bei der 
Veröffentlichung von Fotos im Amtsblatt, auf denen Personen 
erkennbar abgebildet sind, erforderlich, dass der Einreicher 
des Artikels versichert, dass die abgebildeten Personen mit der 
Veröffentlichung im Amtsblatt einverstanden sind. Die Urheber-
rechtserklärung finden Sie auf unserer Webseite:
https://www.dingelstaedt.de/rathaus/rathaus-und-politik/
amtsblatt-online/

 

Haftungsausschluss:
Mit Ihrer Übermittlung von Foto- oder Bildmaterial erklärten Sie 
sich damit einverstanden, dass die Stadtverwaltung Dingelstädt 
diese Dateien unentgeltlich für alle hauseigenen Print-, Digital- 
und Onlinepublikationen, städtischen Webseiten und sozialen 
Netzwerken nutzen darf, wenn nicht anders vermerkt.
Die Stadtverwaltung Dingelstädt übernimmt keine inhaltliche 
und rechtliche Verantwortung für das von Ihnen zugesandte 
Bild-, Foto- oder Textmaterial.
Bitte beachten Sie auch unsere Regeln zur Veröffentlichung 
von Artikeln im Unstrutjournal. Diese finden Sie auf unserer 
Webseite:
https://www.dingelstaedt.de/rathaus/rathaus-und-politik/
amtsblatt-online/

Ansprechpartner und Öffnungszeiten  
der Jugendclubs
Kontakt:
Jugendclub “Club-D”
Philipp Senge / Jugendkoordinator Sozialraum Dingelstädt
Bahnhofstraße 81, 37351 Stadt Dingelstädt
Tel: 036075 62926, Handy: 0175 9476078
E-Mail:philipp.senge@villa-lampe.de
Webseite: www.villa-lampe.de, www.club-dgst.de

Öffnungszeiten:
Dingelstädt Club D:
Montag: 13:00 - 20:00 Uhr
Dienstag: 13:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch: 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 13:00 - 20:00 Uhr
Sa/So: nach Bedarf /Veranstaltung
Jugendclub Kefferhausen:
Dienstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Jugendclub Kreuzebra:
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr

Wohnheime
St. Joseph Kinder- und Jugendhaus, ................................036075/689-0
Dingelstädt, Riethstieg 3, 37351 Stadt Dingelstädt

St. Klara St. Johannesstift Ershausen, ........................... 036075/587806
Dingelstädt, Aue 30, 37351 Stadt Dingelstädt

Sanierungsbüro der Stadt Dingelstädt
Dienstag, 09.01.2024 von 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag, 23.01.2024 von 13.00 Uhr - 18.00 Uhr

Termine des Sanierungsbüros nur nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung im Bauamt, Zimmer 23, Telefon: 036075/34-617�

Das Fundbüro informiert!
Sie haben etwas verloren oder möchten eine Fundsache abgeben?

Nähere Auskünfte erhalten Sie im Fundbüro der Stadt Dingelstädt 
unter der Tel. 036075 34-317.
Januar 2023
1 silberner Ring
1 Samsung Galaxy
1 iPhone

Februar 2023
1 Doppelschleifbock
1 Schlüsselring mit 1 Schlüssel
1 Schlüsselring mit 4 Schlüsseln
März 2023
1 einzelner Schlüssel

April 2023
2 Scooter
1 schwarzes Basecap

Juni 2023
1 JBL Box

Juli 2023
1 Samsung Smartphone
1 Paar Motorradhandschuhe

August 2023
1 Lesebrille
1 Mobilteil vom Haustelefon der Marke SWYX
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Telefonische Erreichbarkeit:
Tel.  ....................................................................................... 036075/660
Fax: ..................................................................................  036075/66199

Haus „Hl� Louise“
Birkunger Straße 9, 37351 Dingelstädt
Unsere Leistungen:
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege auf Anfrage
• Tagespflege

- Betreuungszeiten von 07.30 - 16.30 Uhr
- Hin- und Rückfahrt erfolgt durch unseren Fahrdienst

Telefonische Erreichbarkeit:
Tel.  ................................................................................... 036075/58750
Fax: ..............................................................................  036075/5875900
www.eichsfelder-altenheime.de

Abfallberatung  
und Gebührenabrechnung für Hausmüll

EW Entsorgung GmbH
Philipp-Reis-Str. 2
37308 Heilbad Heiligenstadt
Telefon:  ..........................................................................03606/655-191
Gebühren/Änderungsmeldungen
Telefon:  .......................................................... 03606/655-193 und -194
Fax:  .................................................................................03606/655-192

Revier Geney -  
Revierleiter Ulrich Breitenstein

Telefon:  ....................................................................... 0361/573913110
Fax:  .............................................................................. 0361/371913110
Mobil:  .............................................................................. 0172/3480240
E-Mail:  .................................. ulrich.breitenstein@forst.thueringen.de
Zuständig für die Gemarkungen:
Silberhausen, Dingelstädt, Kreuzebra, Kefferhausen,
Helmsdorf (tlw.), Kallmerode

Revier Anrode -  
Revierleiter Stephan Lier

Mobil:  .............................................................................. 0172/3480191
Fax:  ...............................................................................036926/7100-20
E-Mail:  .............................................stephan.lier@forst.thueringen.de
Zuständig für die Gemarkungen:
Bickenriede, Zella

Revier Hüpstedt -  
Revierleiter Daniel Kempen

Telefon: ......................................................................  0361/573913-255
Fax:  .............................................................................0361/573913-255
Mobil:  .............................................................................. 0172/3480385
E-Mail:  ........................................daniel.kempen@forst.thueringen.de
Zuständig für die Gemarkungen:
Beberstedt, Hüpstedt

Polizeiinspektion Heilbad Heiligenstadt
Petristraße 3, 37308 Heilbad Heiligenstadt
Tel.: 03606 6510
Fax: 036076 651199
E-Mail: pi.eichsfeld@polizei.thueringen.de

Post im Rewemarkt
Die Kunden können die Dienstleistungen der Deutschen Post REWE-
Markt, Steinstraße 8 - 10 zu folgenden Öffnungszeiten in Anspruch 
nehmen:
Montag - Freitag  ..........................................................08.00 - 20.00 Uhr
Samstag  08.00 - 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsplan sowie  
Kinderärztlicher Bereitschaftsplan
Die Vermittlungszentrale der KVT-Notdienst Service gGmbH hat im 
Auftrag der Kassenärztlichen Vereinigung Thüringen die Einsatzdis-
position für den ärztlichen Notdienst im Landkreis Eichsfeld sowie 
die zugehörigen fachärztlichen Bereiche Augenarzt und Kinderarzt 
übernommen. Die o. g. Bereitschaftsdienste werden nicht mehr 
durch die Zentrale Leitstelle vermittelt.

Die Vermittlungszentrale ist unter der bundesweit einheitlichen 
Rufnummer 116 117 erreichbar�

Die Zentrale Leitstelle des Landkreises Eichsfeld ist entsprechend 
ihrer Zuständigkeiten telefonisch wie folgt erreichbar:
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: .......................................... 112
Krankentransporte:  .......................................................0 36 06/1 92 22
Allgemeine Anfragen
(Zahnarzt und Apothekennotdienst)  ...................... 0 36 06/ 5 06 67 80

Caritativer Pflegedienst Eichsfeld gGmbH (CPE)

Unsere Leistungen:
- Pflege-, Betreuungs- und Hauswirtschaftsleistungen
- Beratungszentrum
- Betreutes Wohnen
- Altenpflegeheim
- Palliativdienst
- Hospizdienst

Sozialstation Dingelstädt / Mühlhausen
24h-Telefon: 036075 587734

Beratungszentrum (Pflegeberatung)
Tel.: 036076 99-3123
Betreutes Wohnen Dingelstädt
24h-Telefon: 036075 589810

Emmaus Palliativdienst
24h-Telefon: 036076 99-3590

Emmaus Erwachsenen-, Kinder- und Jugendhospizdienst
24h-Telefon: 036076 99-3585

Weitere Informationen:
www.eichsfeld-klinikum.de/pflege

Katholische Altenpflegeheime Eichsfeld 
gGmbH
Haus „St� Vinzenz“
Dingelstädter Straße 1, 37359 Küllstedt
Unsere Leistungen:
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege auf Anfrage
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Außerhalb der Geschäftszeiten:
Mobil:  .............................................................................. 0175/5631437
Montag bis Donnerstag:  ...... von 16:00 - 07:00 Uhr (nächster Morgen)
Freitag bis Montag:  ....................... von 13:45 Uhr (Freitagnachmittag)
...............................................................bis 07:00 Uhr (Montagmorgen)

ACHTUNG: Bitte beachten Sie, dass das Büro in der Zeit vom  
27. Dezember 2023 bis einschließlich Freitag, den 29. Dezember 
2023 geschlossen bleibt.

Ihr Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf

Stadt Dingelstädt

Amtlicher Teil
Öffentliche Bekanntmachung

Folgenden Beschluss hat der Stadtrat der Stadt Dingelstädt in seiner 
37. Sitzung am 14.11.2023 in öffentlicher Sitzung gefasst.

1/595/37/2023 14.11.2023 Festlegung der Tagesord-
nung

28 Ja,
0 Nein,
0 Enth.

1/596/37/2023 14.11.2023 Beschluss über die 
Feststellung der Jahres-
rechnung der Gemeinde 
Anrode für das Haus-
haltsjahr 2022

28 Ja,
0 Nein,
0 Enth.

1/597/37/2023 14.11.2023 Beschluss über die 
Entlastung des Bürger-
meisters der Gemeinde 
Anrode für das Haus-
haltsjahr 2022

28 Ja,
0 Nein,
0 Enth.

1/598/37/2023 14.11.2023 Über- und außerplanmä-
ßige Ausgaben Vermö-
genshaushalt im Rahmen 
des Jahresabschlusses 
2021

28 Ja,
0 Nein,
0 Enth.

1/599/37/2023 14.11.2023 Beschluss über die 
Feststellung der Jah-
resrechnung der Stadt 
Dingelstädt für das Haus-
haltsjahr 2021

28 Ja,
0 Nein,
0 Enth.

1/600/37/2023 14.11.2023 Beschluss über die Ent-
lastung des Bürgermeis-
ters der Stadt Dingelstädt 
für das Haushaltsjahr 
2021

27 Ja,
0 Nein,
0 Enth.

1/601/37/2023 14.11.2023 Über- und außerplan-
mäßige Ausgaben im 
Rahmen des Haushaltes 
2023

28 Ja,
0 Nein,
0 Enth.

1/602/37/2023 14.11.2023 Beschaffung eines Mann-
schaftstransportwagens 
(MTW) für die Freiwil-
lige Feuerwehr Stadt 
Dingelstädt, Ortschafts-
feuerwehr Kefferhausen 
(Nachbeschluss)

28 Ja,
0 Nein,
0 Enth.

1/603/37/2023 14.11.2023 Neufassung Satzung der 
Stadt Dingelstädt über 
die Freiwillige Feuerwehr 
(Feuerwehrsatzung)

25 Ja,
2 Nein,
1 Enth.

Öffnungszeiten der Umladestation Beinrode

mit Kleinanlieferstation und Sammelstelle für Elektroaltgeräte
Telefon: ...........................................................................03605/5040-50
Fax:  .................................................................................03605/5040-51
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  ..........................................................07:00 - 18:00 Uhr
Samstag  ......................................................................07:00 - 14:00 Uhr

EW Eichsfeldgas GmbH

Hausener Weg 15, 37339 Leinefelde-Worbis
Telefon: .............................................................................036074/384-0

Thüringer Energie - e�on

Kundenzentrum Leinefelde
Halle-Kasseler-Straße 60
Telefon:  ............................................................03605/5656610 und -20

TEAG Thüringer Energie AG

Kundenservice  ............................................................. 03641-817 1111

TEN -  
Thüringer Energienetze GmbH & Co�KG

(im Auftrag der TEAG)
Störungsdienst Strom  .......................................... 0800 686-1166 (24h)

Bereitschaftsdienste

Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
Obereichsfeld
Betriebsführung durch:
EW Wasser GmbH

Bereitschaftsplan des Technischen Bereiches
der EW Wasser GmbH
zu den Geschäftszeiten:
Telefon:  ...........................................  03606/655-0 bzw. 03606/655-151
Mo - Do  .................................................................von 07:00 - 15:45 Uhr
Fr.: ................................................................................07:00 - 13:30 Uhr

außerhalb der Geschäftszeiten:
Tel�:  ................................................................................0175/9331736
Mo - Do  ................................. von 15:45 - 07:00 Uhr (nächster Morgen)
Fr - Mo  ......................................von 13:30 Uhr (Freitagnachmittag) bis
.....................................................................07:00 Uhr (Montagmorgen)

Bereitschaftsplan

Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf,
Hauptstraße 3, 37351 Helmsdorf

Betrifft die Trinkwasserversorgung in Kefferhausen, Dingelstädt,
Silberhausen, Helmsdorf, Bickenriede, Zella, Hüpstedt und Be-
berstedt!
Zu den Geschäftszeiten:
Telefon: 036075/31033
Montag bis Donnerstag:  ......................................von 08:00 - 12:00 Uhr
......................................................................................13:00 - 16:00 Uhr
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Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung der Kindertageseinrich-
tung in kommunaler Trägerschaft und die 
Inanspruchnahme von Verpflegungsange-
boten der Stadt Dingelstädt
Mit Beschluss vom 21.11.2023, Beschluss Nr. 1/614/38/2023 hat der 
Stadtrat der Stadt Dingelstädt die Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtung in kommu-
naler Trägerschaft und die Inanspruchnahme von Verpflegungsan-
geboten der Stadt Dingelstädt beschlossen.
Die Kommunalaufsicht des Landkreises Eichsfeld hat mit Bescheid 
vom 01.12.2023, AZ: 15.11802.001 die Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtung in 
kommunaler Trägerschaft und die Inanspruchnahme von Verpfle-
gungsangeboten der Stadt Dingelstädt bestätigt. Die Ausfertigung 
der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der 
Kindertageseinrichtung in kommunaler Trägerschaft und die Inan-
spruchnahme von Verpflegungsangeboten der Stadt Dingelstädt 
erfolgte am 01.12.2023.

Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der 
Kindertageseinrichtung in kommunaler Trägerschaft und die Inan-

spruchnahme von Verpflegungsangeboten der Stadt Dingelstädt

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1, § 20 Abs. 2 Nr. 1 und 21 der Thüringer 
Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 24. März 2023 (GVBl. S. 127), der §§ 2, 10 und 12 des Thüringer 
Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 19. September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 10. Oktober 2019 (GVBl. S. 396), des § 90 des 
Achten Buches Sozialgesetzbuch - Kinder- und Jugendhilfe (SGB 
VIII) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 11. September 
2012 (BGBl. I S. -2022), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 21. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2824), der §§ 21 Abs. 1, 29 und 30 
des Thüringer Gesetzes über die Bildung, Erziehung und Betreuung 
von Kindern in Kindergärten, anderen Kindertageseinrichtungen 
und in Kindertagespflege als Ausführungsgesetz zum Achten Buch 
Sozialgesetzbuch (Thüringer Kindergartengesetz – ThürKigaG) vom 
18. Dezember 2017 (GVBl. S. 276), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 09. Mai 2023 (GVBl. S. 184) sowie des § 10 der Satzung über die 
Benutzung der Kindertageseinrichtung der Stadt Dingelstädt vom 
26.10.2020 hat der Stadtrat der Stadt Dingelstädt in der Sitzung am 
21.11.2023 die folgende Gebührensatzung beschlossen:

§ 1
Geltungsbereich

Diese Satzung gilt für die Kindertageseinrichtung „Bummi“, welche 
sich in der Trägerschaft der Stadt Dingelstädt befindet.

§ 2
Gebührenerhebung

Die Stadt Dingelstädt erhebt für die Benutzung der Kindertagesein-
richtung Benutzungsgebühren und für die Verpflegung von Kindern 
in der Kindertageseinrichtung Verpflegungsgebühren nach Maß-
gabe dieser Satzung. Die Benutzungsgebühren werden im Sprach-
gebrauch des ThürKigaG und im Folgenden als „Elternbeiträge“ 
bezeichnet.

§ 3
Elternbeitragsschuldner

(1) Schuldner des Elternbeitrages und der Verpflegungsgebühr sind 
die Eltern der Kinder in Kindertageseinrichtungen. Mehrere Schuld-
ner sind Gesamtschuldner.

1/604/37/2023 14.11.2023 Grundsatzbeschluss 
zur Anschaffung eines 
Multifunktions-Kfz

28 Ja,
0 Nein,
0 Enth.

1/605/37/2023 14.11.2023 Umbenennung der 
Straße „Lange Straße“ in 
„Rabengasse“; Hüpstedt 
(Tischvorlage)

28 Ja,
0 Nein,
0 Enth.

Öffentliche Bekanntmachung
Folgenden Beschluss hat der Haupt- und Finanzausschuss der 
Stadt Dingelstädt in seiner 33. Sitzung am 07.11.2023 in öffentlicher 
Sitzung gefasst.

2/89/33/2023 07.11.2023 Festlegung der Tagesord-
nung

9 Ja
0 Nein
0 Enth.

Öffentliche Bekanntmachung
Folgenden Beschluss hat der Stadtrat der Stadt Dingelstädt in seiner 
38. Sitzung am 21.11.2023 in öffentlicher Sitzung gefasst.

1/613/38/2023 21.11.2023 Festlegung der Tagesord-
nung

26 Ja,
0 Nein,
0 Enth.

1/614/38/2023 21.11.2023 Satzung über die Er-
hebung von Gebühren 
für die Benutzung der 
Kindertageseinrich-
tung in kommunaler 
Trägerschaft und die 
Inanspruchnahme von 
Verpflegungsangeboten 
der Stadt Dingelstädt

21 Ja,
4 Nein,
1 Enth.

Bekanntmachung der Beschlüsse über 
die Feststellung der Jahresrechnung 
2022 der Gemeinde Anrode sowie über 
die Entlastung des Bürgermeisters für 
das Haushaltsjahr 2022
Mit Beschluss vom 14.11.2023, Beschluss-Nr. 1/596/37/2023 hat der 
Stadtrat der Stadt Dingelstädt über die Feststellung der geprüften Jahres-
rechnung der Gemeinde Anrode für das Haushaltsjahr 2022 beschlossen.

Mit Beschluss vom 14.11.2023, Beschluss-Nr. 1/597/37/2023 hat der 
Stadtrat der Stadt Dingelstädt dem Bürgermeister für das Haushalts-
jahr 2022 der ehemaligen Gemeinde Anrode auf der Grundlage des 
Schlussberichtes über die Jahresrechnung 2022 des Rechnungsprü-
fungsamtes Unstrut-Hainich Entlastung erteilt.

Die festgestellte Jahresrechnung 2022 mit ihren Anlagen sowie der 
Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes und die Beschlüsse 
über die Feststellung der Jahresrechnung sowie die Entlastung 
liegen in der Zeit vom

15.12.2023 bis zum 29.12.2023

in der Stadt Dingelstädt, Geschwister-Scholl-Str. 28, Zimmer 13, 
während der allgemeinen Öffnungszeiten öffentlich aus.

Die Jahresrechnung steht bis zur Feststellung der folgenden Jahres-
rechnung zur Einsichtnahme während der allgemeinen Öffnungszei-
ten unter der vorstehenden Anschrift zur Verfügung.

gez� Andreas Fernkorn
Bürgermeister
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§ 18 Abs. 1 Thüringer Schulgesetz schulpflichtigen Kinder) wird kein 
Elternbeitrag geltend gemacht. Für ein Kind mit gewöhnlichem Auf-
enthalt in Thüringen, welches nach § 18 Abs. 3 des Thüringer Schul-
gesetzes von der Schulpflicht zurückgestellt wurde, verlängert sich 
die Elternbeitragsfreiheit bis zum Tag vor dessen ersten Schultag. 
Sofern die Betreuung in dem Monat, in dem die Elternbeitragsfrei-
heit beginnt, keinen vollen Monat mehr umfasst, wird ein Elternbei-
trag nur bis zum Tag vor Beginn der jeweiligen Elternbeitragsfreiheit 
geltend gemacht. Hierzu wird der jeweils zu zahlende Monatsbeitrag 
durch 30 Tage dividiert und mit der Anzahl der Tage im jeweiligen 
Monat vom 01. des Monats bis einschließlich des Tages vor Beginn 
der Elternbeitragsfreiheit multipliziert.

§ 8
Höhe des Elternbeitrages

(1) Die Höhe des Elternbeitrages bemisst sich nach der Altersrei-
henfolge der Kinder innerhalb der Familie, für die ein Anspruch auf 
Kindergeld besteht und nach dem gewählten Betreuungsumfang. 
Als Familie gelten Alleinerziehende sowie Ehepaare oder Personen, 
die in eheähnlicher Gemeinschaft gemäß § 20 SGB XII leben und 
ihre im selben Haushalt lebenden Kinder. Als Familien gelten auch 
Pflegefamilien.
(2) Die Höhe des Elternbeitrages in Euro pro Monat ergibt sich aus 
nachfolgender Tabelle:

tägliche
Betreuungszeit

monatlicher Elternbeitrag
1. Kind 2. Kind 3. Kind 4. und

jedeswei-
tere
Kind

bis 5 Stunden 218 € 211 € 204 € 197 €
bis 8 Stunden 261 € 254 € 247 € 240 €
bis 9 Stunden 276 € 269 € 262 € 255 €

bis 10 Stunden 290 € 283 € 276 € 269 €

Halbtagsbetreuung mit bis zu 5 Stunden täglich
in der Zeit von 06:30 Uhr bis 11:30 Uhr oder 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Ganztagsbetreuung mit bis zu 8 Stunden täglich
in der Zeit von 06:30 Uhr bis 14:30 Uhr oder 07:30 Uhr bis 15:30 Uhr
oder 08:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Ganztagsbetreuung mit bis zu 9 Stunden täglich
in der Zeit von 06:30 Uhr bis 15:30 Uhr oder 07:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Ganztagsbetreuung mit bis zu 10 Stunden täglich
in der Zeit von 06:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Hinweis: Die Eltern wählen eine Betreuungszeit aus. Diese gilt als 
vereinbarte Betreuungszeit im Sinne des § 16 Abs. 3 Satz 2 ThürKi-
gaG und ist auch die Berechnungsgrundlage für den vorzuhaltenden 
Personalschlüssel.

(3) Für Kinder der Geburtsjahrgänge 2020 und 2019, die bis 
31.12.2021 in die Kindertagesstätte aufgenommen wurden, sind 
durch die Eltern die Elternbeiträge aus der nachfolgenden Tabelle 
zu entrichten.

Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite�

(2) Eltern im Sinne dieser Satzung sind die jeweiligen Personen-
sorgeberechtigten im Sinne des § 7 Abs. 1 Nr. 5 des Achten Buchs 
Sozialgesetzbuch (SGB VIII) oder Erziehungsberechtigten im Sinne 
des § 7 Abs. 1 Nr. 6 SGB VIII.

§ 4
Entstehen und Ende der Elternbeitragsschuld

(1) Die Elternbeitragsschuld für die Benutzung der Kindertagesein-
richtung entsteht mit der Aufnahme des Kindes in eine Kinderta-
geseinrichtung und endet mit Wirksamwerden der Abmeldung oder 
dem Ausschluss des Kindes oder dem Beginn der Elternbeitragsfrei-
heit gemäß § 30 ThürKigaG.
(2) Die Gebührenschuld für die Inanspruchnahme von Verpflegungs-
angeboten beginnt mit der Anmeldung zur Verpflegung und endet 
mit dem Wirksamwerden der Abmeldung von der Verpflegung oder 
dem Wirksamwerden der Abmeldung vom Besuch der Kindertages-
einrichtung sowie im Falle des Ausschlusses des Kindes.

§ 5
Fälligkeit und Zahlung des Elternbeitrages

(1) Der Elternbeitrag ist, mit Ausnahme des § 7, als Monatsbeitrag zu 
entrichten. Wird ein Kind während eines Monats in die Kindertages-
einrichtung aufgenommen, so ist bei einer Aufnahme bis einschließ-
lich zum 15. des Monats der volle Elternbeitrag für den Monat zu 
zahlen. Bei einer Aufnahme nach dem 15. des Monats ist die Hälfte 
des Elternbeitrages für den Monat zu zahlen.
(2) Der Elternbeitrag ist auch zu entrichten, wenn die Einrichtung 
tageweise, z. B. zwischen Weihnachten und Neujahr, an Feiertagen, 
Brückentagen oder aus sonstigen Gründen geschlossen bleibt. 
Dies gilt auch für die Schließzeit während der Sommerferien sowie 
einer vorübergehenden Schließung oder einer vorübergehenden 
Einschränkung des Betriebes der Kindertageseinrichtung, z. B. auf-
grund einer Anordnung des Gesundheitsamtes nach § 28 Abs. 1 IfSG, 
wegen höherer Gewalt oder Streik.
(3) Der Elternbeitrag ist am 10. eines jeden Monats für den laufen-
den Monat fällig und an die Stadtkasse zu entrichten. Die Zahlung 
soll in der Regel bargeldlos durch Überweisung oder per SEPA-Last-
schriftmandat erfolgen.
(4) Eine Zahlung des Elternbeitrages direkt an die Kindertagesein-
richtung ist nicht zulässig.
(5) Wenn ein Kind aufgrund ärztlich nachgewiesener Erkrankung 
die Kindertageseinrichtung über einen Zeitraum von mehr als vier 
Wochen nicht besuchen kann, wird der Elternbeitrag auf Antrag für 
diesen Zeitraum erstattet. Bei einer Abwesenheit für einen kürzeren 
Zeitraum bleibt die Höhe des Elternbeitrages unberührt.

§ 6
Höhe, Fälligkeit und Zahlung der Verpflegungsgebühren

(1) Erhält das Kind in der Tageseinrichtung für Kinder eine Verpfle-
gung, so werden zusätzlich zu dem Elternbeitrag Verpflegungsgebüh-
ren erhoben. Diese richten sich nach den jeweiligen Einkaufspreisen.
(2) Die Verpflegungsgebühren werden entsprechend der Anwesen-
heit des Kindes in der Tageseinrichtung erhoben. Als anwesend gilt 
ein Kind dann, wenn es nicht bis spätestens 08:00 Uhr des jeweiligen 
bzw. ersten Abwesenheitstages in der Tageseinrichtung abgemeldet 
wurde.
(3) Ist die Kindertageseinrichtung wegen Ferien oder Feiertagen 
geschlossen, wird für diese Tage die Verpflegungsgebühr erstattet.
(4) Die Verpflegungsgebühren sind jeweils zum 10. eines jeden 
Monats fällig und an die Stadtkasse zu entrichten. Die Gebühren-
zahlung soll in der Regel bargeldlos durch Überweisung oder per 
SEPA-Lastschriftmandat erfolgen.

§ 7
Elternbeitragsfreiheit

Für die Betreuung eines Kindes mit gewöhnlichem Aufenthalt in 
Thüringen im Zeitraum der letzten vierundzwanzig Monate vor 
dessen regulärem Schuleinritt ( jeweils erster Schultag für alle nach 
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1 Jahr 2 Jahre ab 3 Jahre
bis 5 h bis 8 h bis 9 h bis 10 h bis 5 h bis 8 h bis 9 h bis 10 h bis 5 h bis 

8 h
bis 
9 h

bis 
10 
h

1. Kind 235 € 305 € 340 € 350 € 170 € 205 € 215 € 230 € 140 € 160 
€

165 
€

170 
€

2. Kind 225 € 295 € 330 € 340 € 160 € 195 € 205 € 220 € 130 € 150 
€

155 
€

160 
€

3. Kind 215 € 285 € 320 € 330 € 150 € 185 € 195 € 210 € 120 € 140 
€

145 
€

150 
€

4. und jedesweitere 
Kind

205 € 275 € 310 € 320 € 140 € 175 € 185 € 200 € 110 € 130 
€

135 
€

140 
€

(4) Wird die vereinbarte Betreuungszeit 2 Mal überschritten, kann die 
Stadt Dingelstädt nach Anhörung der Eltern den Elternbeitrag des 
nächsthöheren Betreuungsumfanges festsetzen.
(5) Wird ein Kind bis zur Schließzeit der Kindertageseinrichtung 
nicht abgeholt, werden pro angefangene halbe Stunde 10 Euro 
zusätzlich zum Elternbeitrag erhoben.
(6) Ein Wechsel in dem Betreuungsumfang ist nur zum 1. eines  
Monats möglich. Spätestens bis zum 15. des vorangehenden Monats 
ist dieser Wechsel der Leitung der Kindertageseinrichtung mitzuteilen.
(7) Die nächste Anpassung der Elternbeiträge ist im Jahr 2026 vorge-
sehen. Ab 2024 wird die Anpassung der Elternbeiträge alle 2 Jahre 
erfolgen.

§ 9
Festlegung der Elternbeiträge, Auskunftspflichten

(1) Die Stadtverwaltung erlässt einen Bescheid, aus dem die Höhe 
der Elternbeiträge nach Maßgabe dieser Satzung hervorgeht.
(2) Die Anzahl der Kinder der Familie, für die ein Anspruch auf Kinder-
geld besteht, ist durch Vorlage geeigneter Unterlagen (z. B. Konto-
auszüge, Geburtsurkunde, Kindergeldbescheid) zu belegen. Wird 
ein Nachweis nicht innerhalb von 10 Tagen nach der Anmeldung des 
Kindes erbracht, werden die Elternbeiträge in Höhe des für ein Kind 
maßgeblichen Betrages festgesetzt.
(3) Änderungen in der Zahl der Kinder, für die ein Anspruch auf 
Kindergeld besteht, sind bei der Leitung der Kindertageseinrichtung 
unter Vorlage der notwendigen Unterlagen unverzüglich zu melden. 
Die Elternbeiträge werden für den Kalendermonat neu festgesetzt, 
der auf den Kalendermonat folgt, in dem die Änderung angezeigt 
wurde. Erfolgt die Änderungsmeldung nicht bzw. nicht rechtzeitig, 
kann bei Bekanntwerden für die Höhe des Elternbeitrages maßgebli-
chen Umstände rückwirkend bis zum Folgemonat der eingetretenen 
Änderung der dann maßgebliche Elternbeitrag erhoben werden.

§ 10
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der 
Kindertageseinrichtung in kommunaler Trägerschaft und die Inan-
spruchnahme von Verpflegungsangeboten der Stadt Dingelstädt 
vom 06.12.2021 außer Kraft.

Dingelstädt, 01.12.2023
Stadt Dingelstädt
gez� Andreas Fernkorn
Bürgermeister  - Siegel -

Bekanntmachung der Beschlüsse über die 
Feststellung der Jahresrechnung 2021 der 
Stadt Dingelstädt sowie über die Entlas-
tung des Bürgermeisters für das Haushalts-
jahr 2021

Mit Beschluss vom 14.11.2023, Beschluss-Nr. 1/599/37/2023 hat der 
Stadtrat der Stadt Dingelstädt über die Feststellung der geprüften 
Jahresrechnung der Stadt Dingelstädt für das Haushaltsjahr 2021 
beschlossen.

Mit Beschluss vom 14.11.2023, Beschluss-Nr. 1/600/37/2023 hat der 
Stadtrat der Stadt Dingelstädt dem Bürgermeister für das Haushalts-
jahr 2021 vorbehaltlos Entlastung erteilt.

Die festgestellte Jahresrechnung 2021 mit ihren Anlagen sowie der 
Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes und die Beschlüsse 
über die Feststellung der Jahresrechnung sowie die Entlastung 
liegen in der Zeit vom

15.12.2023 bis zum 29.12.2023

in der Stadt Dingelstädt, Geschwister-Scholl-Str. 28, Zimmer 13,  
während der allgemeinen Öffnungszeiten öffentlich aus.

Die Jahresrechnung steht bis zur Feststellung der folgenden Jahres-
rechnung zur Einsichtnahme während der allgemeinen Öffnungszei-
ten unter der vorstehenden Anschrift zur Verfügung.

gez� Andreas Fernkorn
Bürgermeister

Das Ordnungsamt informiert

Ein sauberer und gepflegter Zustand von Wohngebieten, Straßen und 
öffentlichen Anlagen prägt wesentlich die Lebensqualität und das 
Image der Stadt. Die Stadt und Ihre Ortschaften sind durch die Straßen-
reinigungssatzung berechtigt, die Verpflichtung zur Straßenreinigung 
und Schneeräumung auf die Eigentümer oder Besitzer, der durch die 
öffentlichen Straßen erschlossene Grundstücke, zu übertragen. Die 
Straßenreinigungs- und Schneeräumungspflicht umfasst die Beseiti-
gung von Schmutz, Unkraut, Laub, Unrat u. ä. sowie die Beseitigung von 
Schnee und Eis, ferner bei Glätte das Bestreuen der Gehwege.

Die Wintermonate haben begonnen. Somit erinnern wir an die 
gültige Fassung der Satzung über die Straßenreinigung in der Stadt 
Dingelstädt -Straßenreinigungssatzung. Hier ein kleiner Auszug:

WINTERDIENST
§ 9 Schneeräumung

(1) Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht haben die 
Verpflichteten bei Schneefall die Gehwege und Zugänge zu Überwe-
gen vor ihren Grundstücken in einer solchen Breite von Schnee zu 
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nur in dem Umfang und in der Menge verwendet werden, dass eine 
übermäßige Verschmutzung der Geh- und Überwege nicht eintritt. 
Salz darf nur in geringen Mengen zur Beseitigung festgetretener Eis- 
und Schneerückstände verwendet werden. Die Rückstände müssen 
nach ihrem Auftauen sofort beseitigt werden.
(5) Auftauendes Eis auf den in den Abs. 2 und 3 bezeichneten Flä-
chen ist aufzuhacken und entsprechend der Vorschrift des § 9 Abs. 5 
zu beseitigen.
(6) Beim Abstumpfen und Beseitigen von Eisglätte dürfen nur solche 
Hilfsmittel verwendet werden, die die Straßen nicht beschädigen.

Ende Auszug

Gem. § 12 der Straßenreinigungssatzung können vorsätzliche und 
fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen die o. g. Vorschriften nach § 
19 Abs. 2 und § 19 Abs. 1 S. 4 und 5 Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) i. V. m. § 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
(OWiG) mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahndet werden.

Ihr Ordnungsamt

Nichtamtlicher Teil
Hochwertiges LED-Beleuchtungssystem 
von der Sparkassen-Versicherung an die 
Stadt Dingelstädt übergeben

Die Aufgaben der Feuerwehren werden immer vielseitiger und an-
spruchsvoller. Deshalb haben sich die SV Sparkassen Versicherung 
und die SV Kommunal entschlossen, die Feuerwehren mit einem 
hochwertigen Ausrüstungsgegenstand zu unterstützen, einem trag-
barem LED-Beleuchtungssystem des Herstellers Rosenbauer.

räumen, dass der Verkehr nicht mehr als unvermeidbar beeinträch-
tigt wird.
Soweit in Fußgängerzonen (Zeichen 242 StVO) und in verkehrsbe-
ruhigten Bereichen (Zeichen 325 StVO) Gehwege nicht vorhanden 
sind, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,5 m Breite entlang der 
Grundstücksgrenze.
Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die Eigentümer 
oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke 
als auch die Eigentümer oder Besitzer der auf der gegenüberliegen-
den Straßenseite befindlichen Grundstücke zum Winterdienst auf 
diesem Gehweg verpflichtet. In Jahren mit gerader Endziffer sind 
die Eigentümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen 
Grundstücke, in Jahren mit ungerader Endziffer die Eigentümer 
oder Besitzer der auf der gegenüberliegenden Straßenseite befindli-
chen Grundstücke verpflichtet.
Die in Frage kommende Gehwegfläche bestimmt sich nach § 6 Abs. 
1 der Satzung, wobei bei den gegenüberliegenden Grundstücken 
deren Grundstücksbreite auf die Gehwegseite zu projizieren ist.
Mündet in Straßen mit einseitigem Gehweg auf der dem Gehweg 
gegenüberliegenden Seite eine Straße ein, so sind die Eigentümer 
oder Besitzer der Eckgrundstücke verpflichtet, zusätzlich zu der 
vorstehend festgelegten Gehwegfläche auch den Teil des Gehweges 
von Schnee zu räumen, der gegenüber der einmündenden Straße 
liegt, und zwar jeweils bis zur gedachten Verlängerung der Achse der 
einmündenden Straße.
(2) Die von Schnee geräumten Flächen vor den Grundstücken 
müssen so aufeinander gestimmt sein, dass eine durchgehende 
benutzbare Gehwegfläche gewährleistet ist. Der später Räumende 
muss sich insoweit an die schon bestehende Gehwegrichtung vor 
den Nachbargrundstücken bzw. Überwegrichtung vom gegenüber-
liegenden Grundstück anpassen.
(3) Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn und zum 
Grundstückseingang in einer Breite von mindestens 1,25 Meter zu 
räumen.
(4) Festgetretener oder auftauender Schnee ist ebenfalls - soweit 
möglich und zumutbar - zu lösen und abzulagern.
(5) Soweit den Verpflichteten die Ablagerung des zu beseitigenden 
Schnees und der Eisstücke auf Flächen außerhalb des Verkehrsrau-
mes nicht zugemutet werden kann, darf der Schnee auf Verkehrs-
flächen nur so abgelagert werden, dass der Verkehr und vor allem 
auch die Räumfahrzeuge möglichst wenig beeinträchtigt werden.
(6) Die Abflussrinnen müssen bei Tauwetter von Schnee freigehalten 
werden.
(7) Die in den vorstehenden Absätzen festgelegten Verpflichtungen 
gelten für die Zeit von 07.00 bis 20.00 Uhr. Sie sind bei Schneefall 
jeweils unverzüglich durchzuführen.

§ 10 Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpflichteten die Gehwege, 
die Zugänge zu Überwegen, die Zugänge zur Fahrbahn und zum 
Grundstückseingang derart und so rechtzeitig zu bestreuen, dass 
Gefahren nach allgemeiner Erfahrung nicht entstehen können. Dies 
gilt auch für „Rutschbahnen“. In Fußgängerzonen und verkehrsbe-
ruhigten Bereichen findet § 9 Abs. 1 Satz 2 Anwendung. Bei Straßen 
mit einseitigem Gehweg findet für die Beseitigung von Schnee- und 
Eisglätte die Regelung des § 9 Abs. 1 Sätze 3 ff. Anwendung.
(2) Bei Eisglätte sind Bürgersteige grundsätzlich in voller Breite und 
Tiefe, Zugänge zur Fahrbahn und zu Überwegen in einer Breite von 
1,5 m abzustumpfen. Noch nicht vollständig ausgebaute/fertigge-
stellte Gehwege müssen in einer Mindesttiefe von 1,5 m, in der Regel 
an der Grundstücksgrenze beginnend, abgestumpft werden. § 9 Abs. 
2 gilt entsprechend.
(3) Bei Schneeglätte braucht nur die nach § 9 zu räumender Fläche 
abgestumpft zu werden.
(4) Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches 
abstumpfendes Material zu verwenden. Asche darf zum Bestreuen 
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Anschließend ging es in die Franziskusschule in Dingelstädt, wo sich 
schon die Kinder und Schwester Johanni auf zwei Kalender mit 24 
vollen Tüten freuten. Sie sangen zum Dank zwei Lieder und über-
legten gemeinsam, wo die Kalender, sichtbar für alle, aufgehängt 
werden können.

Dass auch die Kinder in der Franziskusschule mindestens genauso 
kreativ sind, haben sie in den letzten Wochen bewiesen und stolz 
dem Bürgermeister gezeigt. Sie haben mithilfe ihrer Lehrerin, Frau 
Bley, eine große Holztafel mit der Heiligen Familie zu Jesu Geburt 
bemalt. Dieses Bild wird vor der Dingelstädter Pfarrkirche aufgestellt 
werden. Die farbenfrohen und liebevoll gestalteten Figuren sind den 
kleinen und größeren Künstlern sehr gut gelungen.

Vielen Dank für so viel Kreativität und Engagement!

Stadt Dingelstädt / S� Trappe

Übergabe des LED-Beleuchtungssystems von Marko Schnur, Sparkas-
senversicherung an Martin Fiedler, Sachbearbeiter Feuerwehrwesen 
im Ordnungsamt im Dingelstädter Rathaus
Die SV Sparkassen Versicherung und SV Kommunal fördern seit 
vielen Jahren die Feuerwehren. Dabei haben die Feuerwehr und der 
Versicherer stets den Schutz und die Rettung von Menschenleben im 
Blick, aber natürlich auch die Gebäuderettung und die Verhütung 
von Schäden. Jubiläumsprämien, Zuschüsse zu Brandschutzkoffern 
und vor allem innovative Feuerwehrausrüstung fallen unter die 
Förderungen der letzten Jahre.

Die Sparkassen Versicherung stellt jeder Kommune, die über den 
Versicherungsschutz Kristall versichert ist, je ein tragbares LED-Be-
leuchtungssystem im Wert von ca. 1.100 EUR kostenlos zur Verfü-
gung. Hierdurch soll die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr gestärkt 
und der kommunale Haushalt entlastet werden, so Marko Schnur 
bei der Übergabe.

Die multifunktionalen Beleuchtungssysteme kommen immer dann 
zum Einsatz, wenn es mit der Lichtversorgung schwierig wird. Bei 
Einsätzen, bei denen die Stromversorgung eine Herausforderung ist 
(z.B. bei Hochwasser) oder in unwegsamem Gelände, schaffen diese 
akkubetriebenen, leistungsstarken Geräte Abhilfe.

Die Sparkassen Versicherung plant, bis 2026 über 800 versicherten 
Kommunen mit einem kostenlosen LED-Beleuchtungssystem aus-
zustatten - sie investiert damit erneut fast eine Million Euro in diese 
Maßnahme der Feuerwehrförderung.

Wir bedanken uns bei der SV Sparkassenversicherung für die Zu-
wendung.

Selbstgebastelte Adventskalender für die 
St� Franziskus Schule und das betreute 
Wohnen Heilige Louise

Am 30.11.23 hat Bürgermeister Andreas Fernkorn gemeinsam mit 
einigen Frauen der Kreativgruppe sowie Monika Dölle und Josef 
Vockrodt vom Seniorenbeirat der Stadt Dingelstädt die St. Franzis-
kusschule und das Wohnheim „Heilige Louise“ besucht.

Die fleißigen Frauen der Kreativgruppe unter Leitung von Frau Dölle 
haben für die Kinder der Franziskusschule und die Senioren des 
Pflegeheimes jeweils zwei Adventskalender gebastelt, um ihnen 
eine Freude in der Adventszeit zu bereiten.

Zuerst wurden die Kalender an die Seniorinnen und Senioren in der 
„Heiligen Louise“ übergeben. Die Heimleiterin, Frau Nicole König 
sowie die anwesenden Senioren freuten sich über den Besuch und 
die Kalender, die gleich aufgehängt wurden.
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Kirchliche Nachrichten

Katholisches Pfarramt St� Gertrud

Pfarrgasse 2, 37351 Dingelstädt
Telefon: 036075/30665
Fax: 036075/60627

 
Pfarrer Genau: 036075/54650
Pater Meyer: 036085/45924
Gemeindereferentin Frau Sieling: 036075/571147
Kirchenmusikerin Frau Turbiasz: 036075/30665

 
Kath-kg-dingelstaedt@bistum-erfurt.de
www.kath-kirche-dingelstaedt.de

„Der Menschensohn ist gekommen, um zu suchen und zu retten,
was verloren ist.“

Lukasevangelium 19,10
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Sternsinger
Mit dem diesjährigen Motto „Gemeinsam für unsere Erde - in  
Amazonien und weltweit“ macht die Sternsingeraktion darauf auf-
merksam, wie wichtig der Kinderschutz ist - für Kinder in Amazonien 
und überall auf der Welt. Die Sternsingeraktion unterstützt Schulun-
gen und Fortbildungen für Fachkräfte in Pädagogik, Sozialarbeit, Er-
ziehung und Kinderschutz. Sie fördert Programme zur Stärkung der 
Kinderrechte und unterstützt Initiativen, die sich auf gesellschaftli-
cher und politischer Ebene für die Rechte von Kindern einsetzen.

In Kefferhausen, Kreuzebra und Silberhausen wird die Sternsin-
geraktion von den Verantwortlichen organisiert. VIELEN DANK allen 
Helfer*innen!

Termine für Dingelstädt
03.01.2024 Sternsingertreffen um 16 Uhr: Infos und Einteilung der 

Sternsingergruppen im Gemeindehaus
06.01.2024 Aussendungsfeier um 09.30 Uhr in der Pfarrkirche
07.01.2024 Familiengottesdienst um 10.30 Uhr mit Sternsingern

Ansprechpartnerin für die Pfarrei: Frau Barbara Sieling, Tel.: 589 
317

Weihnachtskonzerte
Orgelimprovisation zum Stummfilm „Old Scrooge“ von 1917:
1. Weihnachtstag, 25.12. um 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Gertrud mit 
Herrn Marius Beckmann

Kirchgeld 2023
• Alle Gemeindemitglieder wurden im Herbst gebeten, mit ihrer 

freiwilligen Kirchgeldspende die Pfarrgemeinde zu unterstützen. 
Allen, die dieser Bitte gefolgt sind, herzlichen DANK!

• Wer das Kirchgeld noch zahlen möchte, komme ins Pfarrbüro 
oder nutze die Kollekte oder die entsprechende Bankverbin-
dung:

Bankverbindungen der Pfarrei
• für das Kirchgeld in Dingelstädt: Pax-Bank Erfurt

IBAN: DE42 3706 0193 5002 6500 12
• für das Kirchgeld in Kreuzebra: Kreissparkasse Eichsfeld

IBAN: DE12 8205 7070 0400 0003 42
• für das Kirchgeld in Kefferhausen: VB Mitte eG

IBAN: DE38 5226 0385 0003 0595 45
• für das Kirchgeld Silberhausen: Kreissparkasse Eichsfeld

IBAN: DE13 8205 7070 0410 0002 48

Vermeldungen
• Geschlossen ist das Pfarrbüro ist vom 27.12. bis 02.01.
• Krippenfahrt am Donnerstag, 04.01.

(Infos und Anmeldung über das Pfarrbüro)
• Besuch unserer Senioren durch Caritasfrauen und Pfarrteam in 

den Altenheimen in Küllstedt, Leinefelde & Dingelstädt vom 16. 
bis 18.01. und darüber hinaus

• Ökumenische Bibelwoche:
22.-24.01. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus (GHS)

• Klausurtagung der Gremien:
Samstag, 03.02. ab 9.30 Uhr mit Frau A. Rhode (GHS)

Allen Gemeindemitgliedern und Gästen
wünschen wir als Pfarrteam

ein gesegnetes und heilbringendes Weihnachtsfest sowie
Gottes Schutz und Beistand für das neue Jahr 2024.

Gleichzeitig an dieser Stelle ein herzliches DANKE
all den Frauen und Männern,
Kindern und Jugendlichen,

die durch ihren Einsatz zur Lebendigkeit
in der Pfarrgemeinde beitragen!

Ihr/e Sandra Löffelholz, Karin Gundermann, Brigitte Burreh,
Matthias Meister, Jurate Turbiasz, Barbara Sieling,

Pater Karl-Josef Meyer, Pfarrer Roland Genau

Gottesdienste zu Weihnachten und zum Jahreswechsel
Gottesdienste an Hl� Abend, 24�12�
Kreuzebra: 15.00 Uhr Krippenfeier für Kinder

mit Krippenspiel
Dingelstädt: 15.30 Uhr Krippenfeier für Kinder

mit Krippenspiel
Silberhausen: 17.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel
Kefferhausen: 18.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel

und Schola
Kreuzebra: 18.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel
Dingelstädt: 21.45 Uhr Einstimmung
Dingelstädt: 22.00 Uhr Christmette mit Schola
Dingelstädt: 24.00 Uhr Weihnachtslob der Jugend
Gottesdienste am 1� Weihnachtstag, 25�12�
Kerbscher Berg: 08.30 Uhr Hirtenmesse
Silberhausen: 09.00 Uhr Festgottesdienst
Kefferhausen: 09.00 Uhr Festgottesdienst
Haus Louise: 10.00 Uhr Festgottesdienst
Kreuzebra: 10.30 Uhr Festgottesdienst
Dingelstädt: 10.30 Uhr Festgottesdienst
Dingelstädt: 17.00 Uhr Orgelimprovisation zum Stumm-

film
„Old Scrooge“ von 1917

Gottesdienste am 2� Weihnachtstag, 26�12�
Kerbscher Berg: 08.30 Uhr Hl. Messe
Silberhausen: 09.00 Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung
Kreuzebra: 09.00 Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung
Kefferhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung
Dingelstädt: 10.30 Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung
Gottesdienste an Silvester, 31�12�
Kerbscher Berg: 08.30 Uhr Jahresschlussmesse
Silberhausen: 09.00 Uhr Jahresschlussmesse
Kefferhausen: 09.00 Uhr Jahresschlussmesse
Kreuzebra: 10.30 Uhr Jahresschlussmesse
Dingelstädt: 10.30 Uhr Jahresschlussmesse
Gottesdienste am Neujahrstag, 01�01�2024
Kerbscher Berg: 08.30 Uhr Neujahrshochamt
Silberhausen: 09.00 Uhr Neujahrshochamt
Kreuzebra: 09.00 Uhr Neujahrshochamt
Kefferhausen: 10.30 Uhr Neujahrshochamt
Dingelstädt: 10.30 Uhr Neujahrshochamt

Kollekte an den Weihnachtstagen
• Heilig Abend & 1. Weihnachtstag: für das Hilfswerk

ADVENIAT
• 2. Weihnachtstag in Dingelstädt: für neue Glocken
• 2. Weihnachtstag in Kefferhausen: für die Reinigung der Orgel
• 2. Weihnachtstag in Kreuzebra: für neue Sakristeimöbel
• 2. Weihnachtstag in Silberhausen: für die Reinigung der Orgel
• 31.12. & 01.01.: für die Heizkosten

der Kirchen
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Neues aus dem Pfarrhaus Hüpstedt
Ab sofort sind in der Winterzeit die Sa‐Vorabendmessen schon um 17.0 0 Uhr!

Den Inhalt des komple en Pfarrbriefs finden Sie in der letzten Ausgabe des 
Amtsbla s. Dieser wird alle 2 Monate veröffentlicht.

+3.ADVENTS‐
SONNTAG

Koll. f. die Projekte 
unserer Kirchorte

16.12.2023
17.12.2023

17.00
09.00
10.30
10.30

VAM
Amt
WGF
Hochamt

Helmsdorf
Zella
Beberstedt
Hüpstedt

VAM =  Vorabendmesse , WGF= Wort‐Go es‐Feier

Regelmäßige Wochentagsgo esdienste

Helmsdorf: Dienstag 18.00 Uhr
Hüpstedt: Mi woch 09.00 Uhr
Zella: Donnerstag   keine Hl. Messen bis auf weiteres !
Beberstedt: Freitag 09.00 Uhr

Roratemessen im Advent:
Helmsdorf:    Dienstag 18.00 Uhr
Hüpstedt: Mi woch 05.30 Uhr, anschl. Frühstück
Zella: Donnerstag keine Hl. Messen bis auf weiteres !
Beberstedt:  Freitag 06.00 Uhr, anschl. Frühstück

Go esdienste zu Weihnachten und Neujahr 2023/24

Samstag, d. 23.12.2023
17.00 Uhr Vorabendmesse f. alle 4 Kirchorte in Hüpstedt

Sonntag, d.24.12.2023 Heiligabend
15.00 Uhr Evangel. Christvesper Hüpstedt
16.00 Uhr Christvesper Beberstedt
16.00 Uhr Christvesper Zella
16.00 Uhr Christme e Helmsdorf
17.30 Uhr Eins mmung Hüpstedt, danach
18.00 Uhr Christme e Hüpstedt

Montag, d.25.12.2023 1. Weihnachtsfeiertag
09.00 Uhr Amt Beberstedt
10.30 Uhr WGF (Familiengo esdienst) Hüpstedt
10.30 Uhr Hochamt Zella
10.30 Uhr WGF Helmsdorf

Dienstag, d.26.12.2023 2. Weihnachtsfeiertag
09.00 Uhr Amt Hüpstedt mit Aussendung der Sternsinger
09.00 Uhr WGF Zella
10.30 Uhr Hochamt Helmsdorf
10.30 Uhr WGF Beberstedt

Große Adveniatkollekte zu Heilig Abend und am 1. Weihnachtsfeiertag!

Spendenbescheinigungen ab 20,00 Euro werden auf Wunsch vom Büro ausgestellt!

Samstag, d. 30.12.2023
17.00 Uhr Vorabendmesse Helmsdorf

Sonntag, d. 31.12.2023 Silvester
09.00 Uhr Amt Beberstedt
10.30 Uhr WGF Zella
10.30 Uhr Hochamt Hüpstedt

15.00 Uhr ökumen. Jahresschlussandacht Hüpstedt
17.00 Uhr Jahresschlussandacht Beberstedt
17.00 Uhr Jahresschlussandacht Helmsdorf
17.00 Uhr Jahresschlussandacht Zella

Montag, d. 01.01.2024 Neujahr
10.30 Uhr Hochamt Hüpstedt mit Beberstedt
17.00 Uhr Hochamt Helmsdorf mit Zella

+TAUFE DES HERRN

Koll. f. die Projekte 
unserer Kirchorte

06.01.2024
07.01.2024

17.00
09.00
10.30
10.30

VAM
Amt
WGF
Hochamt

Zella
Helmsdorf
Hüpstedt
Beberstedt

+2.SONNTAG i.J.

Koll. f.  seelsorgl. 
Aufgaben (Bistum)

13.01.2024
14.01.2024

17.00
09.00
10.30
10.30

VAM
Amt
WGF
Hochamt

Helmsdorf
Zella
Beberstedt
Hüpstedt

Aktuelle Informa onen zur Sternsingerak on in den jeweiligen Orten: s. Vermeldungen.

Kurzfris ge Änderungen sind möglich!
Bi e beachten Sie immer unsere aktuellen Vermeldungen, Aushänge und Infos im
Internet!

Familienzentrum Kloster Kerbscher Berg

Kefferhäuser Straße 24, 37351 Dingelstädt
Anmeldung unter: Tel. 036075 690072
www.kerbscher-berg.de
E-Mail: familienzentrum@kerbscher-berg.de

Termin / Kursbeginn Thema Referent/in
Dezember 2023
Do, 15.12. 09.30 Uhr Smartphone-Aufbaukurs für Android Daniela Napp
Sa, 16.12. 15.30 Uhr Nachmittag für Alleinerziehende Andrea Hagedorn
Januar 2024
Di, 02.01. 16.00 Uhr Klub der Knirpse - Gruppe 1 (6x) Daniela Napp
Do, 04.01. 16.00 Uhr Musikalische Früherziehung für Eltern Ruth Gries

17.00 Uhr mit Kindern von 2 - 4 Jahren (10x)
Mo, 08.01. 16.00

17.00
Uhr
Uhr

Musik und Tanz für Kinder im Alter von 4 - 5 Jahren (10x) Ruth Gries

Di, 09.01. 09.30 Uhr Rückbildungsgymnastik und Babymassage (5x) Zoe Brillke
Di, 09.01. 16.00 Uhr Klub der Knirpse - Gruppe 2 (6x) Daniela Napp
Di, 09.01. 18.00 Uhr Federball spielen für Jugendliche und Erwachsene (10x) Veronika + Arnold Metz
Di, 09.01. 19.30 Uhr Räuchern mit heimischen Kräutern Martina Busse, Melanie Klocke
Mi, 10.01. 09.00 Uhr Geburtsvorbereitung (5x) Zoe Brillke
Mi, 10.01. 14.00 Uhr Tanzen ü60 (6x) Magdalena Müller
Mi, 10.01. 16.15 Uhr Linedance (6x) Magdalena Müller
Mi, 10.01. 20.00 Uhr Kinder und ihr Platz in der katholischen Kirche - 45 Minuten Familienpolitik 

(online)
Johannes Döring

Do, 11.01. 08.30 Uhr Yoga (8x) Marlen Wolf
Do, 11.01. 10.00 Uhr Kanga-Training (8x) Marlen Wolf
Do, 11.01. 19.00 Uhr Paartanz - Grundkurs I (14x) Geraöd Hartung
Do, 11.01 19.30 Uhr Zuckerfreie Ernährung - schmeckt natürlich - online (2x) Jennifer Rempe
Do, 11.01. 20.00 Uhr Paartanz - Grundkurs II (14x) Gerald Hartung
Sa, 13.01. 08.30 Uhr Märchen-Yoga - für (Groß-)Eltern mit Kindern zwischen 4 - 6 Jahren Marlen Wolf
Sa, 13.01. 10.30 Uhr Märchen-Yoga - für (Groß-)Eltern mit Kindern zwischen 7 - 9 Jahren Marlen Wolf
Sa, 13.01. 14.30 Uhr Nachmittag für Väter mit Kind/ern Andreas Eichner
Di, 16.01. 19.30 Uhr Elternkurs KESS-erziehen - für Eltern mit Kindern von 3 - 10 Jahren - online(6x) Beate Hupe
Sa, 20.01. 10.00 Uhr Nähkurs - besonders für (Groß-)Mütter und Töchter Birgit Weigmann
Sa, 20.01. 15.30 Uhr Nachmittag für Alleinerziehende Andrea Hagedorn
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Dafür brauchen wir viele kleine und große Hände, ein paar Schau-
feln und eure Gießkannen. Da es zu Weihnachten ordentlich zu 
Futtern gab, ist das doch eine tolle Gelegenheit, die angefutterte 
Energie wieder „einzusetzen“!

Wir wollen uns am Mittwoch, den 27.12.2023 um 09:30 Uhr im Länd-
chen sammeln und gemeinsam in Richtung Wald starten.

Zieht euch warm an und bringt euch heiße Getränke mit!

Wir freuen uns auf jede Unterstützung!

Der Kirchortrat
Beberstedt

   

 
 

 

Beberstedt

Nichtamtlicher Teil
Informationen der Ortschaft  
Beberstedt
Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld„ 
Helmsdorf

Hauptstraße 3, 37351 Dingelstädt
Tel.: 036075/31033
Fax 036075/31034
E-Mail: info@wlv-helmsdorf.de

Austausch der Hauswasserzähler in der Stadt Dingelstädt 
/ Ortschaft Beberstedt
Sehr geehrte Kunden!

Auf der Grundlage der Eichordnung vom 24.09.1992 und unserer 
Satzung für die Benutzung der öffentlichen Wasserversorgungsein-
richtungen des Wasserleitungsverbandes Ost-Obereichsfeld“ Helms-
dorf (Wasserbenutzungssatzung-WBS), muss der turnusmäßige 
Wechsel der Wasserzähler im Verbandsgebiet erfolgen. Wir werden 
ab der 1� Kalenderwoche 2024 turnusmäßig in der Stadt Dingel-
städt / Ortschaft Beberstedt beginnen die Hauswasserzähler zu 
wechseln. Den Mitarbeitern des Wasserleitungsverbandes ist des-
halb Zutritt zu den Grundstücken zu gewähren. Beim Wechseln der 
Wasserzähler kann es kurzzeitig zu Unterbrechungen der Wasserver-
sorgung in den jeweiligen Straßen, Gassen und Plätzen kommen.

Bitte setzen Sie sich zwecks Terminvereinbarung während unseren 
aktuellen Sprechzeiten, Mo. Do. von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 
- 16:00 Uhr, mit uns in Verbindung (Telefon: 036075/31033 oder 
E-Mail: info@wlv-helmsdorf.de).

Rückfragen richten Sie bitte an unseren Wassermeister,  
Herrn Bode, unter der Telefonnummer 036075/31033�

Für Ihr Verständnis bedanken wir uns im Voraus.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Wasserleitungsverband,,Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf

Veranstaltungen

Bäume pflanzen im Kirchwald

Wie bereits angekündigt, 
möchten wir alle Kinder und 
ihre Familien zu einer Pflanz-
aktion im Kirchwald einladen.

Bald ist es soweit! Die 
Setzlinge sind geliefert und 
bei Jürgen Görke im Garten 
ordnungsgemäß zwischengelagert. Dort können sie aber nicht lange 
bleiben!

Jedes Bäumchen braucht im Wald ein Pflanzloch und muss ordent-
lich angegossen werden.
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Bickenriede

Nichtamtlicher Teil
Informationen der Ortschaft  
Bickenriede

Leerung der gelben Tonnen in Bickenriede

Liebe Bickenrieder Bürger/-innen,

in der jüngst stattgefundenen Bürgerversammlung kam die Frage 
auf, wann künftig in Bickenriede die gelben Tonnen abgeholt wer-
den.

Nach Antwort der EW Entsorgung GmbH werden ab dem kommen-
den Jahr die gelben Tonnen jeweils dienstags in den geraden 
Kalenderwochen abgefahren, d. h. beginnend ab dem 09.01.2024.

-Stadtverwaltung Dingelstädt-

Veranstaltungen
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Liebe Dingelstädterinnen, liebe Dingelstädter,

bald, so wünsche ich es uns allen, kommen wir, ob als Freunde oder 
Familie, wieder in gemütlicher Atmosphäre zusammen und teilen 
Momente der Ruhe, Besinnlichkeit und Freude. Das Weihnachtsfest 
2023 steht vor der Tür.

In diesem festlichen Rahmen möchte ich die Gelegenheit nutzen, 
um mit Ihnen das Jahr 2023 zu reflektieren, das viele Ereignisse 
beinhaltet, die unsere Gemeinschaft geprägt und gestärkt haben.

Gemeindefusion - Ein Grund zum Feiern:
Das Jahr begann mit einem wahrhaft historischen Ereignis - der Ge-
meindefusion der Stadt Dingelstädt mit den Ortschaften Beberstedt, 
Bickenriede, Hüpstedt und Zella. Gemeinsam bilden wir eine noch 
stärkere Einheit, die auf eine starke Zukunft blicken kann. Die Fusion 
bringt nicht nur administrative oder wirtschaftliche Vorteile: Ich 
freue mich über die vielen zahlreichen Vereine, die bereits jetzt 
Hand in Hand arbeiten, sich gegenseitig unterstützen und durch 
Ihre Vielfalt und Engagement einen noch lebendigeren und aktiven 
Gemeinschaftsgeist schaffen.Der Höhepunkt dieser Gemeindefusion 
wurde mit einem Festakt am 10. Januar gefeiert. Stolz durften wir 
nicht nur lokale und regionale Gäste begrüßen, sondern auch die 
politischen Vertreter aus unseren Partnerstädten Aiud (Rumänien) 
und Jaroslaw (Polen). Das Zusammenkommen stärkte erneut unse-
re städtischen Partnerschaften.

Städtepartnerschaft: Freundschaftliche Verbindungen
Ich habe mich gefreut, dass in diesem Jahr die Freundschaft mit 
unserer Partnerstadt Aiud in Rumänien im Sommer erneut gestärkt 
werden konnte. Der Einladung von Frau Oana Badea (Bürgermeis-
terin von Aiud), das traditionelle Stadtfest „Tag der Rosen“ zu besu-
chen, bin ich gern gefolgt. Das Stadtfest „Tag der Rosen“ wird jedes 
Jahr im Juli in Aiud („Straßburg am Mieresch“) gefeiert und lockt 
zahlreiche Besucher an. Hintergrund dieses Festes sind die beein-
druckenden Rosenfelder, die die Stadt umgeben und zu den größten 
Rosenzuchtgebieten Rumäniens gehören. Die Gastfreundschaft der 
städtischen Vertreter und der Bürger von Aiud sowie die Schönheit 
der Rosenfelder haben mich sehr beeindruckt.

Aus Vereinen und Verbänden

SG Bickenriede 1890 e�V�

Weihnachtsgrüße
Liebe Vereinsmitglieder,

liebe ehrenamtlich Engagierte, Unterstützer und Sponsoren, aktiv mit-
arbeitende Eltern, Freunde und Fans unserer Sportgemeinschaft, das 
Jahr 2023 neigt sich dem Ende - in wenigen Tagen ist Weihnachten.

Eine Zeit mit Kerzenschein und Wärme.
Eine Zeit der Freude und des Innehaltens.
Und eine Zeit des Dankes.

Mit viel Herz und Engagement wurde auch im vergangenen Jahr 
wieder für den Sport und unsere SG gelebt.

Und nur durch Euren vielfältigen und ehrenamtlichen Einsatz ist der 
umfangreiche Sport- und Spielbetrieb in den Mannschaften, Sparten 
und Gruppen unserer SG zu bewältigen.

Unser herzlicher Dank gilt Eurer Unterstützung, der gezeigten Ver-
einstreue, das gute sportliche Miteinander und auch der finanziellen 
Unterstützung.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Unterstützern eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit mit ein wenig Abstand vom Alltag 
und ein frohes und friedliches Weihnachtsfest im Kreise Eurer 
Lieben.

Denen, die an der traditionellen Winterwanderung - in diesem 
Jahr am 29.Dezember - zum Lindenhof nicht teilnehmen, vorab ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2024.
Herzliche Grüße
der Vorstand der SG Bickenriede 1890 e�V�

Dingelstädt
Amtlicher Teil
Jahresrückblick
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Im September erlebten wir die traditionelle Marienkirmes, ein 
Höhepunkt für Jung und Alt. Tanz, Musik, das Aufstellen des 
Kirmesbaums und die stimmungsvolle Lichterprozession bei der 
Marienkirche schufen eine Atmosphäre der Fröhlichkeit, Traditions-
bewusstsein und Besinnlichkeit. Der Handwerkerfrühschoppen am 
Montagmorgen bildete einen gelungenen Abschluss.

In diesem Jahr wurde unser Rathaus am 11.11. wieder von einer 
fröhlichen und ausgelassenen Stimmung erfasst, als der Karnevals-
verein KGV 1996 Dingelstädt e.V. zum alljährlichen Rathaussturm 
aufrief.

Viele Besucher und Schaulustige waren Zeugen, als die Schützenge-
sellschaft vergeblich versuchte, das Rathaus vor der Übernahme der 
Karnevalisten zu schützen. Das Prinzenpaar mit Prinzessin Diana I. 
und Prinz Volker I. fand einen Weg, sich Zugang zu verschaffen und 
die Stadtkasse zu erobern. Der Rathaussturm ist eine traditionsrei-
che Veranstaltung, die nicht nur die närrische Seite unserer Gemein-
schaft zum Vorschein bringt, sondern auch die enge Verbundenheit 
zwischen den Vereinen und unseren Bürgerinnen und Bürgern 
unterstreicht. An dieser Stelle möchte ich meinen herzlichen Dank 
an den Karnevalsverein (KGV 1996 Dingelstädt e. V.) und die Schüt-
zengesellschaft aussprechen. Ihr Engagement, Ihre Kreativität und 
Ihr unermüdlicher Einsatz haben maßgeblich zum Gelingen dieser 
Veranstaltung beigetragen.

Auch wenn nicht jedes Vereinsfest einzeln aufgeführt werden kann, 
möchte ich an dieser Stelle meinen Dank an alle Vereine ausspre-
chen, die durch ihre Aktivitäten den Zusammenhalt in unserer Ort-
schaft stärken. Auf viele weitere unvergessliche Feste und Erlebnisse 
in den kommenden Jahren! Ein herzliches Dankeschön an alle Ver-
eine, die mit ihren Festen zum Zusammenhalt unserer Gemeinschaft 
beitragen, sei es durch Tanz, Musik oder kulinarische Höhepunkte.

Glasfaserausbau - Die digitale Zukunft für Dingelstädt:
Ein weiterer bedeutender Meilenstein für unsere Stadt Dingelstädt 
und die umliegenden Ortschaften im Jahr 2023 war zweifelsohne 
der Fortschritt im Glasfaserausbau. Aktuell befinden sich die Bauar-
beiten in vollem Gange, und es ist erfreulich zu sehen, wie an vielen 
Stellen in der Stadt kleine Absperrungen darauf hinweisen, dass 
zahlreiche Haushalte mit der zukunftsträchtigen Glasfasertechnolo-
gie versorgt werden.

Mit dem Ausbau der Glasfasertechnik schaffen wir in unserer 
Ortschaft einen attraktiven Standort für Gewerbetreibende, die auf 
eine zuverlässige und leistungsfähige Internetverbindung angewie-
sen sind. Dies trägt nicht nur zur Stärkung unserer Wirtschaft bei, 
sondern sichert auch Arbeitsplätze.

Feste, Freude und Gemeinschaft - Ein Jahr voller  
unvergesslicher Momente:
2023 war ebenso ein Jahr, das durch die Vielfalt an Veranstaltungen 
und das lebendige Miteinander geprägt wurde.

Das Schützenfest im Juni war zweifellos ein solcher Höhepunkt. 
Ein Fest, das nicht nur Schützenvereine, sondern die gesamte 
Gemeinschaft und auch die anderen Städte des Eichsfeldes zusam-
menbrachte. Die Schießwettkämpfe, begonnen beim Eichsfelder 
Städteschießen bis hin zu den lokalen Vereins- und Stadtratsschie-
ßen, schufen eine lebendige Atmosphäre des Wettbewerbs und der 
Gemeinschaft. Die Feierlichkeiten klangen mit einem Festgottes-
dienst, einer Ehrung der verstorbenen Vereinsmitglieder und einem 
zünftigen Frühschoppen in geselliger Atmosphäre aus. Ein herzli-
cher Dank gilt der Schützengesellschaft für die Organisation dieses 
unvergesslichen Ereignisses.

Im August durften wir gemeinsam unser beliebtes „Breikuchen-
fest“ feiern. Dieses Wochenende war ein wahres Fest und konnte 
bei schönstem Sonnenwetter genossen werden. Die traditionelle 
Eröffnung mit dem einzigartigen Breikuchentanz setzte den festli-
chen Ton. Auf den Bühnen am Anger und vor der Kirche St. Gertrud 
erwartete uns ein buntes gemischtes Programm - von Blasmusik 
über Modenschauen bis hin zu beeindruckenden Feuershows. Die 
kulinarische Vielfalt und die ausgelassene Stimmung unterstrichen 
die Verbundenheit unserer Gemeinschaft. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die zu diesem Fest beigetragen haben.
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Baumpatenschaften - für eine baumstarke Stadt:
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Dingelstädt, ich möchte Sie 
herzlich dazu einladen, Teil eines nachhaltigen Projekts zu werden, 
das mir persönlich sehr am Herzen liegt und auch unserer kommen-
den Generationen zugutekommt. Die Baumpatenschaften, die vor 
Kurzem ins Leben gerufen wurden, haben bereits viel positive Re-
sonanz erfahren, und ich freue mich darauf, dieses Projekt mit Ihrer 
Unterstützung weiter aufzubauen. Bäume sind nicht nur ästhetisch 
ansprechend, sondern tragen auch maßgeblich zur Verbesserung 
unserer Lebensqualität bei, indem sie für frische Luft sorgen und 
unsere Stadt grüner machen. Wie werden Sie Baumpate? Mit einer 
Spende von 250 Euro können Sie eine Baumpatenschaft begründen. 
Mit Ihrem finanziellen Beitrag werden neue Anpflanzungen finan-
ziert. Ihr Patenbaum wird mit einer Holzstele versehen, auf der ein 
Schild angebracht ist, das den Baumnamen und Ihren persönlichen 
Widmungstext trägt. Beobachten Sie das Wachsen und Gedeihen 
Ihres Baumes und erfreuen Sie sich daran, wie Ihre persönliche 
Erinnerung mit jedem Jahr weiterwächst.

Gemeinsam in die Pedale getreten - Stadtradeln in Dingel-
städt 2023:
Ein sportlicher Höhepunkt in unserem Jahresrückblick ist zweifellos 
das diesjährige Stadtradeln, bei dem zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger aktiv teilgenommen und ihre Kilometer für ein besseres 
Klima gezählt haben.
Vom 26. August bis zum 15. September 2023 wurde Dingelstädt 
wieder zum Schauplatz einer bewegenden Aktion für die Umwelt. 
Insgesamt traten 230 Radlerinnen und Radler in 25 Teams kräftig in 
die Pedale und erreichten gemeinsam beeindruckende 67.300 Ki-
lometer. Dieses eindrucksvolle Ergebnis setzt nicht nur ein Zeichen 
für den Umweltschutz, sondern auch für den Teamgeist und das 
Engagement unserer Bürgerinnen und Bürger. Jeder Kilometer, den 
die Teilnehmenden zurücklegten, bedeutete nicht nur einen Beitrag 
zur Reduzierung von CO2-Emissionen, sondern auch eine Stärkung 
des Bewusstseins für nachhaltige Mobilität.

Ein herzlicher Dank geht an alle, die am Stadtradeln teilgenommen 
haben. Ihr Einsatz zeigt, dass gemeinsame Anstrengungen für die 
Umwelt nicht nur notwendig, sondern auch mit Freude und Gemein-
schaftssinn verbunden sein können.

Möge das Stadtradeln auch im kommenden Jahr wieder zahlreiche 
Menschen mobilisieren und uns bewusst machen, dass jeder Kilome-
ter zählt - für unsere Umwelt und für ein nachhaltiges Dingelstädt.

Kleine Maßnahmen, große Wirkung:
Ich möchte Ihnen über zwei 
kleinere, aber wirkungsvol-
le Maßnahmen berichten, 
die dank der Mittel aus un-
serer Ortschaft Dingelstädt 
umgesetzt werden konnten.

Die Grabanlage der Frauen 
aus Neuss am ehemaligen 
Franziskaner Kloster auf 
dem Kerbschen Berg wurde 
aus Ortschaftsmitteln 
gesichert und wiederher-
gestellt. Die Grabanlage 
war defekt und stand 
zuvor angelehnt an der 
Klostermauer. Der Bau-
hof der Stadt Dingelstädt 
führte die notwendigen 
Fundamentarbeiten aus. 
Im Sommer dieses Jahres 
wurden dann die Einzelteile 
der Grabanlage fachgerecht 
restauriert. Das Ergebnis 
trägt nicht nur dazu bei, die Erinnerung an die Frauen aus Neuss 
zu bewahren, sondern auch das ehemalige Franziskanerkloster als 
Kulturdenkmal mit seinen Einzelbauwerken zu erhalten.
Eine weitere wirksame Maßnahme, die aus Ortschaftsmitteln finan-
ziert wurde, ist die Sanierung des Kreuzes am Sportplatz gegenüber 
des Riethstieges. Hier möchte ich meinen Dank besonders an die 
zuverlässige Arbeit der Kollegen vom Bauhof der Stadt Dingelstädt 
aussprechen.
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unserer Gemeinschaft und riskieren ihr eigenes Leben, um das unse-
rer Bürgerinnen und Bürger zu schützen. Bis zum 30. September 
2023 mussten sie zu 10 Bränden und 95 technischen Hilfseinsätzen 
ausrücken. Diese beeindruckende Gesamteinsatzzahl von 105 in 
den ersten neun Monaten dieses Jahres zeigt, wie unverzichtbar ihre 
Arbeit für die Sicherheit unserer Ortschaft ist.

In diesen Momenten des Dankes und der Wertschätzung möchte 
ich nun mit Ihnen auf die bevorstehende Weihnachtszeit blicken. 
Möge sie für jeden von uns mit Freundschaft, Frieden, Wärme und 
Besinnlichkeit erfüllt sein.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern von Dingelstädt eine 
frohe Weihnacht und einen guten Start in ein gesundes, glückliches 
neues Jahr 2024.

In Dankbarkeit und Vorfreude auf die gemeinsame Zukunft,

Ihr

Siegfried Fahrig
Ortschaftsbürgermeister von Dingelstädt

Ein Mehr an Auswahl:
Außerdem freue ich mich, dass erst mit der kürzlichen Eröffnung des 
Einkaufszentrums in der Dingelstädter Eduard-Schweikert-Straße 
die Einkaufsmöglichkeiten in Dingelstädt erweitert werden konnten. 
Ein NORMA Markt mit großzügigen 1200 Quadratmetern, der NKD 
Markt mit 385 Quadratmetern und der Getränkemarkt LOGO mit 
einer Fläche von 585 Quadratmetern bieten ab sofort ein erweiter-
tes Einkaufserlebnis für die Bewohner unserer schönen Ortschaft. 
Dieses Trio verspricht eine Vielfalt an Produkten inmitten einer 
angenehmen Einkaufsatmosphäre.

Statistischer Überblick - unsere Ortschaft Dingelstädt  
im Jahr 2023:
Ein Blick auf die statistischen Zahlen vermittelt ein Bild der demo-
grafischen Entwicklung in unserer lebenswerten Ortschaft Dingel-
städt.

Zum Jahresbeginn 2023 zählen wir stolze 4.510 Bürgerinnen und 
Bürger mit Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde. Bis zum Stand vom 
1. November 2023 verzeichneten wir eine geringfügige Abnahme 
auf 4.491 Einwohner. Dies spiegelt sich teilweise in den 39 weiteren 
Sterbefällen wider, die bis zu diesem Zeitpunkt erfasst wurden. 
Gleichzeitig konnten wir jedoch auch 26 Neugeborene in unserer 
Gemeinschaft begrüßen, was eine positive und lebendige Entwick-
lung zeigt.

Die Statistik allein kann nicht alle Facetten des Lebens in unserer 
Stadt erfassen, aber sie gibt einen Einblick in die Veränderungen 
unserer Gemeinschaft. Wir trauern um die Verstorbenen und heißen 
die neuen Mitglieder in unseren Dingelstädter Familie herzlich 
willkommen.

Ein herzliches Dankeschön:
Zum Abschluss des Jahres 2023 möchte ich von Herzen allen jenen 
danken, die sich ehrenamtlich für unsere Bürgerinnen und Bürger in 
Dingelstädt engagieren. Ihr Einsatz, Ihre Hingabe und Ihr selbstloses 
Engagement sind das Herzstück unserer Gemeinschaft und tragen 
maßgeblich zum Zusammenhalt bei.

Ein besonderer Dank geht an alle Vereinsvorsitzenden, Sporttrai-
nern, Mitglieder des Seniorenbeirats, Gremienmitglieder des Stadt-
rates und Ortschaftsrates und allen weiteren ehrenamtlich Enga-
gierten. Ihr Einsatz und Ihre Bereitschaft, Zeit und Energie, um das 
Wohl unserer Ortschaft zu investieren, sind unermesslich wertvoll. 
Mein Dank gilt außerdem den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Bauhofes der Stadt Dingelstädt, der Stadtverwaltung und der Stadt-
bibliothek für die reibungslose Zusammenarbeit im ausklingenden 
Jahr 2023.

Mein besonderes Augenmerk gilt den tapferen Kameradinnen und 
Kameraden der Feuerwehr. Tagtäglich stellen sie sich in den Dienst 
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Archiv des MGV 1850 Dingelstädt

Aus Vereinen und Verbänden

Sessionseröffnung und Rathaussturm

Traditionell beginnt in Dingelstädt die 5. Jahreszeit mit dem Rat-
haussturm und der Machtübernahme durch das Prinzenpaar des 
Karneval- und Geselligkeitsverein 1996 Dingelstädt e.V..

Es gelang auch in diesem Jahr, trotz massiver Gegenwehr des Bür-
germeisters und seinen Unterstützern vom Stadtrat und dem Schüt-
zenverein, den Rathausschlüssel und die Stadtkasse zu erobern.

Die Übermacht der Karnevalisten und seinen Helfern von der Feuer-
wehr, des Roten Kreuzes, des Kirmesvereins, befreundeten Karne-
valvereinen aus Kefferhausen, Büttstedt, Schlotheim, Menteroda, 
dem Vorsitzenden des Landesverbandes Thüringer Karnevalvereine 
Christoph Matthes und nicht zuletzt vieler Dingelstädter Bürger war 
einfach zu groß.

So übernahm Prinz Volker I. und seine Lieblichkeit Prinzessin Diana 
I. die Regierung zur Session 2023/24 in unserer schönen Unstrut-
stadt und verkündeten die ab sofort gültigen närrischen Gesetze.

Gemeinsam mit dem enttronisierten Ortschaftsbürgermeister Sieg-
fried Fahrig sowie Bürgermeister Andreas Fernkorn ging es dann mit 
einem Festumzug zum Vereinsheim des KGV.

Musikalisch begleitet wurde dies wie eh und je durch die Dingelstäd-
ter Dünmusikanten, die beim anschließenden Platzkonzert wieder 
für Hochstimmung sorgten.

Nach der feierlichen Zepterübergabe durch die Prinzengarde an das 
proklamierte Prinzenpaar erhielt Vizepräsident Dirk Schneider die 
Ehrennadel des Landesverbandes in Silber.

Der gesamte Vorstand wurde bereits zuvor ausgezeichnet.

Vereinspräsident Mathias Roth bedankte sich dabei nochmals für 
die geleisteten Tätigkeiten im Ehrenamt und verlieh durch das 
Prinzenpaar den diesjährigen Sessionsorden an die Mitglieder unter 
dem Motto: „Der KGV wird Euch begleiten, durch die schönsten 
Filme aller Zeiten “.

Wir freuen uns auf die kommenden Veranstaltungen und laden dazu 
recht herzlich ein.

Mit närrischem Gruß
der Verstand

Nichtamtlicher Teil
Veranstaltungen

Neujahrskonzert des Männergesangverein 
1850 Dingelstädt e�V�

„Freuet Euch all`, der Herr ist da“ - „Joy to the World“ ist eines der 
beliebtesten und bekanntesten Weihnachtslieder aus dem angel-
sächsischen Sprachraum. Es wurde bereits im Jahre 1719 verfasst. 
Die Melodie stammt aus dem Jahr 1836 und verkündet die Freude 
über die Geburt Christi.

Unter diesem Motto laden wir herzlich zum traditionellen Neu-
jahrskonzert des Männergesangvereins 1850 Dingelstädt ein. 
Gemeinsam mit herausragenden Künstlern gestalten wir einen 
stimmungsvollen Abend in der malerischen Kulisse der Klosterkir-
che auf dem Kerbschen Berg. Am Sonntag, dem 7� Januar 2024 um 
17�00 Uhr erklingen wieder bekannte Weihnachtslieder, gesungen 
von den Sängern des MGV, unter Leitung ihres Dirigenten Josef 
Vockrodt.

Bei dem abwechslungsreichen Programm wirken neben dem Chor 
die Harfenistin Daiva Mainka, die Gesangsgruppe Bornemann und 
der Organist Wolfgang Schneider mit. Zwischen den musikalischen 
Darbietungen wird Heidi Bornemann besinnliche Texte zur Weih-
nacht vortragen. Durch das abwechslungsreiche Programm führt 
Gerhard Trümper.

Wir freuen uns auf ein begeistertes Publikum. Bringen Sie Ihre gute 
Laune mit, lassen Sie sich von den Klängen mitreißen und stimmen 
Sie mit uns das neue Jahr musikalisch ein. Der Eintritt ist frei, es 
wird um eine Spende zur Deckung der Unkosten gebeten.
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SVD ernennt Ehrenmitglieder

Im Zuge der diesjährigen Mitgliederversammlung Anfang November 
gab es Grund zum Ehren und Feiern. Gleich drei Mitgliedern wurde 
die Ehre zu teil, für ihre jahrzehntelange Arbeit im Verein ausge-
zeichnet zu werden.

Zum einen ist dies Marion Schröter-„Seit ich denken kann, ist Marion 
Teil des Vereins, ob als Schriftführerin, Teil des Verkaufsteams bei 
Veranstaltungen oder Ansprechpartnerin für die Vermietung des 
Sportlerheims. Sie war immer für Vorstand und Mitglieder da. Wir 
danken Dir für diesen Einsatz.“, leitete Vorstandsvorsitzender Tobias 
Strecker die Ehrung ein.

Zum anderen wurden zwei Brüder zu Ehrenmitglieder ernannt, die 
viele direkt mit dem SV1911 in Verbindung bringen. Denn auch sie 
zählen zu den Gesichtern, die in den letzten Jahrzehnten den Verein 
maßgeblich begleitet und geprägt haben: Karl und Manfred Burreh. 
Sie beides sind Paradebeispiele für das Ehrenamt - stetig füllten sie 
die verschiedensten Rollen im Verein aus.

Übungsleiter im Jugend- und Seniorenbereich, Kassierer, Verkauf, 
Vorstandsmitglied, Schiedsrichter, Ordner, und und und- diese 
Aufzählung
ließe sich vermutlich noch unendlich fortführen.

Vor über 50 Mitgliedern nahmen die (neuen) Ehrenmitglieder ihre 
Auszeichnung entgegen, begleitet von einem ordentlichen Applaus.

In diesem Zuge möchten wir noch einmal uns ganz herzlich bedan-
ken, für den Einsatz, das Herzblut und für die vielen vielen Stunden, 
die Marion, Karl und Manfred in unseren Verein investiert haben und 
werden. Nur so können wir die sehr guten Rahmenbedingungen für 
unser Vereinsleben und die vielen Mitglieder schaffen. Ohne das Eh-
renamt geht es nicht. Sie sind echte Vorbilder und sind nun zurecht 
Ehrenmitglieder.
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Vielleicht solltet Ihr auswärts essen, das Spülen der Geschirrberge 
hält immer so auf.

Ansonsten benutzt ruhig das gute Geschirr, ich habe jetzt eins mit 
Nachkaufgarantie, es macht also nichts, wenn die Kinder etwas zer-
schlagen. Die Preisliste liegt in der Schublade, legt einfach das Geld 
dazu und ich vervollständige später das Service.

Eines macht mir allerdings Sorgen: Wer wird den Schlichter bei 
Euren Diskussionen machen? Vater hält sich ja immer lieber raus, 
wegen seinen empfindlichen Nerven.

Am besten, Ihr bleibt alle etwas gelassener, auch bei den Erzie-
hungsfragen. Jeder macht ja schließlich in der Aufzucht des Nach-
wuchses Fehler.

Aber glaubt mir, es ist nie zu spät, mit dem Umerziehen anzufangen.

Übrigens finanziere ich mit dem Geld, was ich sonst für Eure Ge-
schenke verwandt habe, dieses Jahr meine Reise.

Löst doch die Gutscheine, die Ihr für mich gekauft habt ein und kauft 
Euch selbst eine Kleinigkeit.“

Es grüßt Euch
Eure Mutter

Weihnachtsgruß
Mit Dank an alle Leser,für die gute Zusammenarbeit und alle Un-
terstützung der Bibliothek wünschen wir Ihnen, ihren Familien und 
Freunden gesegnete und friedvolle Weihnachten.

Für das Jahr 2024 eine friedvolle Zeit und Gottes Segen!

Jutta Drechsel
Bibliothek der Stadt Dingelstädt
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Liebe Sportfreunde, liebe Unterstützer und Förderer, 
 

das Jahr 2023 geht zuneige. Zeit zurückzublicken. Es war ein Jahr mit vielen 
Höhepunkten, mit zahlreichen Aufgaben, Kraftanstrengungen und Erfolgen. 
 
Wir sind sehr dankbar, dass Ihr uns unterstützt habt und weiterhin zu uns 
steht. Ohne das Engagement der vielen Mitglieder, Sponsoren und Ehrenämtler 
wäre es undenkbar, dass unser Verein das ist, was er ist: “Mein Verein.“ – vor 
allem mit der Bündelung vieler Kräfte in unserer Jugendspielgemeinschaft haben 
wir weitere Schritte für die Zukunft unserer Landgemeinde und vor allem für die 
vielen Talente gemacht. 
 
Vielen Dank allen Beteiligten hierfür!
 
Mit Optimismus schauen wir ins neue Jahr, wir haben noch viel vor. Und freuen 
uns darauf gemeinsam mit viel Herzblut und Leidenschaft weitere wichtige 
Schritte zu gehen. 
 
Euch und Euren Liebsten wünschen wir ein paar besinnliche Weihnachtstage 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024. 
 
Bleibt gesund und sportlich! 
Der Vorstand SV 1911 Dingelstädt 

Bibliothek der Stadt Dingelstädt

Eine Weihnachtsgeschichte:
Weihnachten ohne Mutter

„Liebe Kinder, dieses Weihnachten werdet Ihr ohne mich verbringen 
müssen, denn ich werde über die Feiertage verreisen.

Ich weiß noch nicht genau wohin, aber ich möchte dieses Christfest 
einmal auf andere Weise feiern.

Vater konnte ich nicht überzeugen, mich zu begleiten, also könnt Ihr 
ruhig nach Hause kommen. Da die Feiertage schon seit vielen Jahren 
nach festen Ritualen ablaufen, werdet Ihr es auch ohne mich schaffen.

Zwar habe ich sonst ein paar kleine Vorbereitungen getroffen, aber 
unter Euch sind ja drei perfekte Hausfrauen, die mir so oft gutge-
meinte Ratschläge geben konnten.

Das Festmahl wollte ich Euch nicht vorschreiben, deshalb habe ich 
nichts eingekauft. Die Menge für zwölf Personen errechnet Ihr ein-
fach indem Ihr den Viertagebedarf Eurer drei Familien zusammen-
rechnet. Mit meinem kleinen Wagen musste ich ein paarmal fahren, 
aber Ihr habt ja schöne große Limousinen, wenn Ihr zusammen 
fahrt, ist es auch mit den schweren Getränkekisten bequemer.
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Kindertagesstätte

Kindertagesstätte „Bummi“
Hasengruppe im Theater
Schon seit Sommer war der Theaterbesuch der Hasengruppe  
geplant. Dann war es am 08.11.2023 endlich soweit.

Logistisch setzte die EW extra noch eine Sonderfahrt ein, dass auch 
alle Kinder einen Platz hatten.

Das Interesse war sehr groß, viele Kindergärten wollten das Märchen 
„Hänsel & Gretel sehen.

Als wir endlich die Theatertreppe hinaufkonnten, waren alle Hasen-
kinder sehr aufgeregt. Ganz beeindruckt von

dem großen Theatersaal nahmen wir in der 1. Reihe Platz und konn-
ten ganz nah dabei sein.

Die Kinder lauschten und hörten aufmerksam zu und waren sehr 
begeistert von der Vorstellung.

Der Bus brachte uns sicher wieder nach Dingelstädt. An dieser Stelle 
nochmal vielen Dank an die EW für die gute Organisation. Es war ein 
toller Tag.

C� Knauft
Hasengruppe

Vorlesetag am 17�11�2023
Bereits seit 2004 gibt es bundesweit den Vorlesetag. Umso mehr 
freuten sich die Kinder der Hasen- und Schmetterlingsgruppe über 
die Einladung der Kreissparkasse Eichsfeld. Wir hatten mit Herrn 
Horn, vom Vorstand, und Frau Timmling eine Verabredung. Pünkt-
lich trafen wir uns in der Turnhalle und staunten nicht schlecht, was 
Herr Horn alles im Gepäck hatte.

Wir machten es uns auf den großen Sportmatten gemütlich und die 
Kinder folgten aufmerksam der Geschichte zum Buch „Ich bin doch 
ICH - genau richtig“. Jeder ist anders, jeder ist einzigartig und toll….
auf seine Art und Weise.

 

Herzliche Weihnachts- und Neujahrsgrüße 

wünscht  

Der Vorstand 

Schützengesellschaft 1667 Dingelstädt e.V. 

Nachruf

Pfarrer i� R�  

Eberhard Prösch
*10� April 1945  7� November 2023

In tiefer Trauer nahmen wir Abschied von Pfarrer Eberhard 
Prösch, der im Alter von 78 Jahren verstorben ist. Er war ein 
geschätzter Sangesbruder und Fördermitglied unseres Män-
nergesangvereins 1850 Dingelstädt.
Eberhard trat im Alter von 59 Jahren in unseren Chor ein. Sein 
musikalisches Wirken über mehrere Jahre im zweiten Tenor und 
sein Engagement während der Zeit von 1997 bis 2004 als evange-
lischer Pfarrer der Kirchengemeinde Dingelstädt, prägten nicht 
nur unseren Chor, sondern auch die ökumenische Arbeit nach-
haltig. Regelmäßig war der Chor in der Adventszeit und auch zur 
Konfirmation gern gesehener Gast in der Kirchengemeinde.

Eberhard brachte seine reiche Erfahrung und sein Talent 
in unsere Gemeinschaft ein und nahm in dieser Zeit aktiv 
am Vereinsleben teil. Wir danken Eberhard für seine treue 
Mitgliedschaft und sein wertvolles Wirken zum Wohle unserer 
Chorgemeinschaft.

Unsere Gedanken und unser tiefes Mitgefühl sind bei seiner 
Frau Gisela, seinen Kindern und Enkeln, allen Verwandten und 
Freunden, die um Eberhard trauern und die ihn schätzten. Möge 
Eberhards Erbe in der gemeinsamen Freude am Singen und den 
vielen frohen Stunden in dankbarer Erinnerung weiterleben.

In stillem Gedenken

Der Vorstand und die Sänger
des „Männergesangverein 1850 Dingelstädt“ e�V�
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Endlich mal wieder OLE und  
St� Franziskus-Schule zusammen

Das hatten wir uns beim Abschied versprochen: Der Kontakt 
zwischen der OLE -Gruppe vom Elisabeth-Kindertarten und der St. 
Franziskus-Schule soll bleiben.

Und so ergab sich die Gelegenheit: Die derzeitige OLE-Gruppe hatte 
das Märchen „Hänsel und Gretel“ mit selbstgefilzten Puppen noch 
nicht gesehen. So kam es, dass die Schüler:innen zum gefühlt 100. 
Mal ihr selbstgeschriebenes Umweltmärchen Hänsel und Gretel 
aufführten.

Dabei geht es um eine Hexe, die die Kinder dazu animieren will, das 
Bonbonpapier im Wald wegzuwerfen. Aber dann beginnen die Wölfe 
zu heulen. Dieses Heulen, das sich durch das Spiel hindurchzieht, ist 
eine Lautmalerei, die die zuschauenden Kinder immer wieder gerne 
wiederholen, auch wenn das Spiel vorbei ist.

Die Zeit ging sehr schnell vorbei und alle waren sehr begeistert, dass 
die Kiste mit zahlreichen Büchern und anderen Geschenken nun im 
Kindergarten verbleiben kann.

So kam z. B. das Buch „Der Dachs hat heute schlechte Laune“ gleich 
noch zum Einsatz. Nicht nur dieses, sondern auch alle anderen Bü-
cher erzählen ihre Geschichte über verschiedene aktuelle Themen.

Wir bedanken uns nochmals recht herzlich bei der Kreissparkasse 
Eichsfeld für die Vorlesestunde und die prall gefüllte Bücherkiste.

C� Knauft
Hasengruppe

Schulnachrichten

Grundschule Dingelstädt
Unser Aufenthalt im Schullandheim Uder
Vom 25.09.2023 bis zum 29.09.2023 ging es für alle 4. Klassen der 
Staatlichen Grundschule „Erich Kästner“ zur Abschlussfahrt ins 
Schullandheim nach Uder. Die Klassenlehrer der 4. Klassen und 
einige Eltern waren mit dabei.

Die Anreise der 4c und 4d war am Mittwoch, dem 27.09.2023 um 
10.00 Uhr. Alle Eltern haben ihre Kinder gebracht. Wir wurden von 
Sophia begrüßt, einer Mitarbeiterin des Schullandheimes.

Unser erster Ausflug ging in die Regelschule nach Uder. Da gibt es 
ein schönes Schulmuseum. Wir haben viele interessante Sachen 
über die „Alte Schule“ erfahren. Danach waren wir auf dem Spiel-
platz in Uder.

Um 12.00 Uhr gab es Mittagessen. Nach dem Mittag durften alle ihre 
Zimmer beziehen. Sophia hat uns alles gezeigt was man auf dem Ge-
lände erkunden kann. Es gab viele verschiedene Spielmöglichkeiten.

Um 15.00 Uhr sind wir zur Eisdiele gelaufen. Zum Abendbrot ging 
es um 18.00 Uhr. Später haben wir dann Stockbrot am Lagerfeuer 
gemacht. Als es dunkel war, haben wir alle eine Nachtwanderung 
gemacht. Sophia hat uns dabei Gruselgeschichten erzählt. Um 21.30 
Uhr war dann Nachtruhe.

Der 2. Tag ist angebrochen. Nach dem Frühstück sind wir bei tollem 
Wetter zur Zwergenhöhle in einen Felsspalt gewandert. Um 12.00 
Uhr gab es Mittagessen.

Am Nachmittag konnten wir Kreativangebote machen. Es gab eine 
Herbstdose, eine Herbstkarte mit besonderer Farbtechnik und einen 
Stoffeutel zum Thema Herbst malen. Abends durften wir gemein-
sam einen Film schauen. Um 21.30 Uhr war dann Nachtruhe.

Am 3. Tag hieß es Koffer packen. Alle haben ihre Koffer gepackt und 
haben danach gefrühstückt. Wir wurden dann von unseren Eltern 
abgeholt.

Es war eine richtig tolle Klassenfahrt!

Melina, Saskia, Lea, Mayla, Moritz
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Es ist eine Herausforderung und ein Lernprozess, der viele Vorteile 
bietet. In der Schule gewonnenes Wissen kann unter praktischen 
Bedingungen angewendet und erweitert werden. Ebenso fließen 
neue Erkenntnisse in den schulischen Lernprozess mit ein. Die  
Schüler nutzen ihre individuellen Fähigkeiten und sammeln wert-
volle Erfahrungen für ihre spätere Berufswahl. Im Idealfall finden sie 
ihren Ausbildungsbetrieb.

Unsere Schule arbeitet im Rahmen der Talentcompany seit 2014 
erfolgreich mit 20 regionalen Firmen zusammen. Diesen wertvollen 
Schatz gilt es zu bewahren und zu erweitern. Wir bedanken uns 
bei allen ausbildenden Firmen und Unternehmen, die uns ihre 
Steckbriefe zusenden und ihr Interesse für einen Tag in der Praxis 
bekunden.

Ute Schubert
Regelschule Dingelstädt

Nachruf

In stiller Trauer nehmen wir Abschied  
von unserer lieben Kollegin

Christina Keppler
* 25�12�1959 + 22�11�23

Die liebe Verstorbene war fast 30 Jahre als sonderpädagogi-
sche Fachkraft an unserer St. Franziskus-Schule tätig.

Ihre pädagogische Arbeit war geprägt von Fachlichkeit eben-
so wie von Herzlichkeit, Humor und Engagement.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen des Kollegiums der St� Franziskus-Schule Dingelstädt
Sr� Paulis Mels

Wohnheime
Adventskalender für die Bewohner  
des Hauses „Hl� Louise“

Draußen ist es schon herrlich winterlich, der 1.Advent steht direkt 
vor unserer Tür, Zeit die Adventskalender aufzuhängen.

Wie in den letzten Jahren auch, besuchte uns Frau Monika Dölle mit 
einigen Vertreter/Innen vom Seniorenbeirat der Stadt Dingelstädt 
und unserem Bürgermeister Herrn Fernkorn, um unsere Bewohner 
mit einem selbstgebastelten Adventskalender zu erfreuen.

Wir sind schon sehr gespannt, was sich in diesem Jahr darin befindet.

Wir bedanken uns von Herzen und freuen uns mit unseren Bewoh-
nern auf eine wunderbare, ruhige und besinnliche Adventszeit.

Für die OLE Kinder war der Nachmittag ein toller Ausflug - mit dem 
Bus von Kreuzebra, Silberhausen, Dingelstädt bis zum Riethstieg. 
Und für die Schüler:innen, die das Stück nun schon so oft vorge-
spielt hatten, war es - versprochen - das letzte Mal!

Jetzt ist die Puste raus. Vor allem, wenn immer mal wieder jemand 
anders einspringen muss, weil ein Puppenspieler krank wird, im 
Praktikum ist oder sonst wie verhindert. Aber für die OLEs haben sie 
es noch einmal gerne getan.

Und jetzt freuen wir uns auf den nächsten Besuch von OLE.

sp

 Hinter den Kulissen

Die Puppen verabschieden sich Arm in Arm

Regelschüler planen den Praxistag  
in regionalen Firmen

In der Regelschule „Johann Wolf“ Dingelstädt fand am 27. November 
eine Informationsveranstaltung zur Thematik „Tag in der Praxis “ statt.

Herr Pencel von der IHK, Herr Froböse von der Agentur für Arbeit, 
Frau Hitzing als Referentin des Schulamtes Nordthüringen sowie 
unsere Schulleiterin Frau Ewald stellten den Schülern der 8. Klassen 
sowie deren Eltern diese gemeinsame Initiative vor. Während 
unsere Schüler bisher in der 9. und 10. Klassenstufe Schülerpraktika 
durchführten, wird es ab Februar 2024 einen wöchentlichen Tag in 
der Praxis geben. Die Heranwachsenden lernen über 4 festgelegte 
Zeiträume 4 verschiedene Berufsfelder in 4 verschiedenen Betrie-
ben kennen. Ihnen steht nun ein Jahr zur Berufsorientierung zur 
Verfügung.
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Seit dem 31. Oktober ist die Wohnung in der Schulstraße 11 wieder 
vermietet.

Frau Katharina Vestewig leitet seit diesem Jahr - mit viel Herz und 
Engagement - unsere Gemeindebibliothek. Kinder und Erwachsene 
freuen sich auf den Donnerstagnachmittag und es gibt immer mal 
wieder besondere Veranstaltungen, wie z.B. „Tag der Bibliotheken 
2023“ oder die „Autorenlesung mit Elisabeth Weber“. Es ist schön, 
dass dies so gut angenommen wird.

Im November fand dieses Jahr auch wieder eine Bürgersprechstun-
de mit unserem Bürgermeister Andreas Fernkorn statt. Er informier-
te uns u.a. darüber, dass die Sanierung der Brücke, Ortseingang 
Richtung Silberhausen, 2024 abgelehnt wurde.

Nächste Jahr wird dies wieder neu beantragt, hoffentlich bewilligt 
und 2025 in Angriff genommen.

Nun möchte ich noch Josef Nüßmeyer gratulieren, der im November 
2023 sein 50jähriges Chorjubiläum hatte. Vielen Dank auch für die Einla-
dung zum Gänseessen des Gesangsvereins. Es war ein schöner Abend.

Noch ein paar Zahlen zu unseren Einwohnern mit Hauptwohnsitz 
hier, zum Stand 30. November 2023: insgesamt 510 Einwohner, 6 
Neugeborene und 2 Verstorbene.

Eine unschöne Sache, die noch einmal zu erwähnen ist:

Am 3. November 2023, ca. 21.00 Uhr am Unstrutradweg Richtung 
Zella, ist der schöne Sitzplatz mutwillig zerstört wurde. Dies ist zur 
Anzeige gebracht worden. Zeugen konnten dieses aus der Ferne 
beobachten. Wer dazu noch etwas sagen kann/möchte, kann sich 
gerne bei mir melden.

Da man diesen Platz nun nicht mehr nutzen kann, wird er abgebaut 
und evtl. im nächsten Jahr erneuert. In den Zeiten der knappen 
Kassen, ist das auf jeden Fall eine unnütze Mehrbelastung, die nicht 
hätte sein müssen.

Helmsdorf

Amtlicher Teil
Jahresrück - / Ausblick Helmsdorf

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Helmsdorf,

in wenigen Wochen neigt sich dieses ereignisreiche Jahr dem Ende.

Ich möchte die Gelegenheit nutzen und habe nochmal ein paar Pro-
jekte des letzten Halbjahres in unserem Ort und die neuen Vorhaben 
zusammengefasst:

Auf dem Anger steht seit Mitte des Jahres unsere digitale Werbeta-
fel. Seit einigen Wochen kann man Informationen über unseren Ort 
oder Veranstaltungen dort einsehen.

Im August haben wir die Unstrut (Richtung Hütte) ausbaggern las-
sen, damit es bei Hochwasser keine Überschwemmungen gibt. Dazu 
ist noch zu sagen, dass das Ausbaggern der Wüstroth noch offen ist.

Des Weiteren ist das Setzen der Borde in der Dingelstädter Straße 
im September beauftragt und am 27. November 2023 begonnen 
worden.

Die Sanierung der beiden Fußgängerbrücken über die Wüstroth ist 
im Oktober beauftragt worden und wird zeitnah umgesetzt.

Unsere Feuerwehr hat am 21. September 2023 einen neuen (ge-
bauchten) LKW bekommen und eine Drohne wurde angeschafft.



Nr. 12/2023 - 28 - Unstrut-Journal

Hüpstedt

Amtlicher Teil
Informationen zur Änderung eines Straßen-
namens in der Ortschaft Hüpstedt

Die Stadt Dingelstädt hat den Prozess der Gemeindeneugliederung, 
zu dem Thema gleichlautender Straßennamen, auf der Grundlage 
der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) eingeleitet. Da aber 
die Schreibweise der Anschrift mit der Bezeichnung der Ortschaft 
nicht vollumfänglich angewendet werden kann, kam es zu häufigen 
Falschzustellungen. Dies verursachte nicht nur Ärger bei dem Ein-
wohner, sondern führte auch durch terminlich verspätete Zustellun-
gen zu rechtlichen Problemen.

Die Zuweisung einer eindeutigen und unverwechselbaren Adresse 
liegt sowohl im öffentlichen Interesse, als auch im Interesse des je-
weiligen Grundstückseigentümers bzw. Nutzungsberechtigten. Ne-
ben der unverwechselbaren amtlichen und postalischen Zuordnung 
ergibt sich auch eine dringende Notwendigkeit der Auffindbarkeit 
eines jeden Bürgers durch Rettungsdienste, Feuerwehr, Polizei und 
andere Behörden sowie Institutionen (u.a. Deutsche Post, Landes-
vermessungsamt) oder Besucher. Nicht zuletzt ist die Eindeutigkeit 
auch für die Aktualisierung der Datensätze der Navigationssysteme 
von entscheidender Bedeutung. Die Situation hat sich mit fort-
schreitender Digitalisierung in den letzten Jahren eher verstärkt als 
entspannt und wird aufgrund der weiteren technischen Entwicklung 
auch aktuell bleiben. Die wichtigsten Informationen haben wir für 
Sie im Nachfolgenden zusammengestellt.

Änderung des Straßennamens

Bereits mit dem Zusammenschluss der Ortschaften der Verwal-
tungsgemeinschaft Dingelstädt zur Landgemeinde Stadt Dingelstädt 
(2019), ist es zu Doppelungen oder Mehrfachbenennungen von 
Straßennamen gekommen. Gemäß § 5 Abs. 3 ThürKO sind gleichlau-
tende Bezeichnungen von Straßen innerhalb derselben Gemeinde 
unzulässig. Dies gilt nicht für die Landgemeinde. In der Landge-
meinde sind Doppelbenennungen zulässig, soweit keine Verwechs-
lungsgefahr besteht.

Daher wurde in der Sitzung des Ortschaftsrates Hüpstedt am 
16.10.2023 folgende Straßenum-benennung beschlossen:

bisher: Lange Straße neu: Rabengasse

Der Stadtrat der Stadt Dingelstädt hat auf dieser Grundlage in seiner 
Sitzung vom 14.11.2023 die neue Straßenbezeichnung bestätigt.

Allgemein werden als Kriterium für die Straßenumbenennung zu-
nächst die Einwohnerzahl und die Anzahl der betroffenen Gewerbe 
herangezogen. Die Straße mit der stärksten Einwohnerzahl darf ih-
ren Straßennamen weiterführen. Hierdurch wird sichergestellt, dass 
möglichst wenige Bürger von der Straßenumbenennung betroffen 
sind.

Austausch der Straßenschilder

Die Schilder mit dem neuen Straßennamen werden zusätzlich zu 
den bisherigen Schildern angebracht. Die alten Straßennamens-
schilder bleiben für eine Übergangszeit von einem Jahr bestehen, 
werden jedoch so durchgestrichen, dass sie lesbar bleiben. Damit 
soll sichergestellt werden, dass die Grundstücke auch aufgefunden 

Und zum Schluss wieder zu den erfreulichen Dingen:

Zu Beginn des nächsten Jahres ist Folgendes geplant:

Der Verkauf der NVA-Sachen wie Kleidung, Stiefel, Decken, Zelte 
u.v.m. findet am Samstag, den 06. Januar 2024 und Sonntag, den 
07. Januar 2024, jeweils von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Festhalle 
statt.

Die Gemeindebibliothek und der jetzige Vereinsraum des Männer-
chors werden vergrößert. Dieser Raum kann dann auch von anderen 
ortsansässigen Vereinen genutzt werden kann. Die Umbauarbeiten 
beginnen voraussichtlich im Februar 2024.

Auf dem Friedhof wird im nächsten Jahr eine neue Beleuchtung 
installiert.

Die beiden Eingangstüren der Festhalle werden erneuert und der 
Thekenbereich wird umgestaltet.

Ich denke, dass die geplanten Projekte im ersten Halbjahr 2024 
abgeschlossen sind.

Am 26. Mai 2024 findet dann u.a. eine neue Ortschaftsbürgermeis-
terwahl und die Wahl des Ortschaftsrates statt.

Ich wünsche allen Einwohnerinnen und Einwohnern eine schöne 
Adventszeit, ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2024 und verbleibe

mit freundlichen Grüßen

David Breitenstein
Ortschaftsbürgermeister

Die nächste Bürgersprechstunde in der Gemeindeverwaltung, 
Schulstraße 11 in Helmsdorf, biete ich an am

Mittwoch, den 31�01�2024 von 18�30 Uhr bis 19�30 Uhr�

Weitere Termine können gerne nach telefonischer Absprache, 
über die Zentrale im Rathaus Dingelstädt, oder gerne per Mail: 
helmsdorf@dingelstaedt.de vereinbart werden.
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• Amtsgericht Heilbad Heiligenstadt / Grundbuchamt
• Finanzamt Mühlhausen
• EW Entsorgung GmbH
• EW Wasser GmbH
• Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf
• Deutsche Post AG
• Hermes Germany GmbH
• DPD Deutschland GmbH
• General Logistics Systems Germany GmbH & Co. OHG (GLS)
• United Parcel Service Deutschland S.à.r.l. & Co OHG (UPS)
• Telekom Deutschland GmbH
• ARD ZDF Deutschlandradio Beitragsservice (GEZ)
• Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinforma-

tionen
• Thüringer Landesamt für Finanzen

Alle nicht durch die Stadt Dingelstädt benachrichtigten Behörden, 
öffentlichen Stellen, private Stellen sowie individuelle Vertragspartner 
(wie beispielsweise Arbeitgeber, Versicherungen, Banken, Kranken-
kassen, Mobilfunkanbieter, Versandhäuser etc.) sind zeitnah von den 
Betroffenen selbst über die Änderung der Anschrift zu unterrichten.

Für die notwendigen Maßnahmen, im Zusammenhang mit der 
Anschriftenänderung, bitten wir die Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis.

Stadt Dingelstädt, den 01.12.2023
Andreas Fernkorn
Bürgermeister Stadt Dingelstädt

Amtliche Bekanntmachung  
der Stadt Dingelstädt

Allgemeinverfügung zur Umbenennung eines Straßenna-
mens in der Ortschaft Hüpstedt
Gemäß § 2 des Thüringer Gesetzes über die Aufgaben und Befugnis-
se der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehördengesetz -0BG-) erlässt 
der Bürgermeister der Stadt Dingelstädt entsprechend § 35 Satz 2 
Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz (ThürVwVfG) folgende

Allgemeinverfügung

1. Der Ortschaftsrat der Ortschaft Hüpstedt hat in seiner Sitzung vom 
16.10.2023 die Straßennamenumbenennung beschlossen. Am 
14.11.2023 wurde dieser Beschluss durch den Stadtrat der Stadt 
Dingelstädt bestätigt. Die neue Straßenbezeichnung lautet wie folgt:

Straßenname ALT Straßenname NEU
Lange Straße Rabengasse

2. Diese Allgemeinverfügung zur Straßenumbenennung tritt zum 
16.01.2024 in Kraft.

3. Die sofortige Vollziehung gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 VwGO 
wird hiermit angeordnet.

4. Der o. g. Beschluss des Ortschaftsrates der Ortschaft Hüpstedt 
kann nach dieser Bekanntmachung vier Wochen in der Stadt-
verwaltung Dingelstädt, Geschwister-Scholl-Str. 28, zu den 
Sprechzeiten der Verwaltung im Bauamt eingesehen werden.

Begründung

Bereits mit dem Zusammenschluss der Ortschaften der Verwal-
tungsgemeinschaft Dingelstädt zur Landgemeinde Stadt Dingelstädt 
(2019), ist es zu Doppelungen oder Mehrfachbenennungen von 
Straßennamen gekommen. Gemäß § 5 Abs. 3 ThürKO sind gleichlau-
tende Bezeichnungen von Straßen innerhalb derselben Gemeinde 
unzulässig. Dies gilt nicht für die Landgemeinde. In der Landge-
meinde sind Doppelbenennungen zulässig, soweit keine Verwechs-
lungsgefahr besteht.

werden, wenn nur der alte Straßenname bekannt ist. Die neuen 
Straßenschilder werden durch unseren Bauhof aufgestellt.

Änderungen auf dem Personalausweis

Die Änderungen der Anschrift auf dem Ausweis infolge der Umbe-
nennung erfolgt durch das Bürgerbüro der Stadt Dingelstädt und 
den Außenstellen Hüpstedt und Bickenriede.

Bürgerbüro im Rathaus der Stadt Dingelstädt ab 16.01.2024

Online-Terminbuchung unter: www.dingelstaedt.de

Montag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 14.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten:
Samstag, 20.01.2024 09.00 - 12.00 Uhr
Samstag, 27.01.2024 09.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bürgerbüro Hüpstedt
Ortschaft Hüpstedt
Oberdorf 32
Dienstags: 14.00 - 17.30 Uhr

Telefon: 036076/55633

Außenstelle Bürgerbüro Bickenriede
Ortschaft Bickenriede
Hauptstraße 55
Donnerstags: 14.00 - 17.30 Uhr

Telefon: 036023/5700

Leider bleiben aus organisatorischen Gründen die Außenstel-
len Hüpstedt und Bickenriede vom 01�01�2024 bis 29�02�2024 
geschlossen�

Bitte beachten Sie, dass zur Änderung der Ausweise und Reisepässe 
bei jedem einzelnen Ausweis der Chip ausgelesen und geändert 
werden muss, dies beansprucht natürlich einige Zeit.

Die persönliche Vorsprache jedes Ausweisinhabers ist nicht zwin-
gend erforderlich. Ein Familienmitglied oder ein Beauftragter (Nach-
bar etc.) kann die Änderungen der Ausweise und Reisepässe ebenso 
veranlassen. Die Änderungen erfolgen gebührenfrei.

Änderung von Fahrzeugdokumenten

Die Änderung der Fahrzeughalterdaten sind der Kfz-Zulassungsbe-
hörde des Landratsamtes Landkreis Eichsfeld (Rechts und Ord-
nungsamt Straßenverkehrsbehörde, Göttinger Str. 5, 37308 Heilbad 
Heiligenstadt) zum Zwecke der Berichtigung des Fahrzeugregisters 
mitzuteilen. Bitte beachten Sie die mitzubringenden Dokumente 
sowie die allgemeinen Öffnungszeiten von der Zulassungsstelle des 
Landratsamt Landkreis Eichsfeld (www.kreis-eic.de).

Änderung des Führerscheins

Bezüglich des Führerscheins ist im Zuge der Straßenumbenennung 
keine Änderung notwendig.

Benachrichtigungen von Behörden, Institutionen etc.

Durch die Stadt Dingelstädt werden aufgrund der Vorschriften des 
Bundesmeldegesetzes (BMG) über die Anschriftenänderung einzel-
ne Behörden und öffentliche Stellen automatisiert informiert (z. B. 
Bundeszentralamt für Steuern) werden.

Darüber hinaus informiert die Stadt Dingelstädt folgende Ämter 
und Institutionen über die Änderung des Straßennamens und der 
Nummerierungen (ohne personenbezogene Daten mitzuteilen), um 
den von der Änderung betroffenen Bürger möglichst viel an Verwal-
tungsaufwand abzunehmen:
• Landratsamt Landkreis Eichsfeld
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Wirkung. Auf Antrag kann das Verwaltungsgericht Weimar, Jenaer 
Str. 2 a, 99425 Weimar die aufschiebende Wirkung wiederherstellen.

Stadt Dingelstädt, den 01.12.2023
Andreas Fernkorn   Dienstsiegel
Bürgermeister

Sprechstunden der Ortschaftsbürger-
meisterin Claudia Kummer

in der ehemaligen Gemeindeverwaltung, Oberdorf 32, Raum 13:
Dienstag, 09. Januar 2024 17:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, 20. Februar 2024 17:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, 12. März 2024 17:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, 09. April 2024 17:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, 14. Mai 2024 17:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, 11. Juni 2024 17:00 bis 18:00 Uhr

Weiterhin können Sie bei Bedarf telefonisch oder per E- Mail 
Kontakt aufnehmen:
Telefon: 0171/6069031
Email: huepstedt@dingelstaedt.de

Weihnachtsgruß
Ich wünsche euch in diesem Jahr

mal Weihnacht‘ wie es früher war.
Kein Hetzen zur Bescherung hin,

kein schenken ohne Herz und Sinn.
Ich wünsch‘ Euch eine stille Nacht,

frostklirrend und mit weißer Pracht.
Ich wünsche Euch ein kleines Stück
von warmer Menschlichkeit zurück.

Ich wünsche euch in diesem Jahr
`ne Weihnacht, wie als Kind sie war.
Es war einmal, schon lang ist’s her,

da war so wenig so viel mehr.
Ich wünsch euch zu den Weihnachtstagen

Besinnlichkeit und Wohlbehagen
und möge auch das Neue Jahr
erfolgreich sein, wie’s alte war!

Erholsame Feiertage
und ein gesundes und friedliches Jahr 2024

wünscht

Claudia Kummer
Ortschaftsbürgermeisterin von Hüpstedt

Nichtamtlicher Teil
Informationen der Ortschaft 
Hüpstedt
900 Jahre Hüpstedt
Das Jahr 2023 geht langsam zu Ende und in Vorbereitung auf unser 
großes Jubiläum im nächsten Jahr haben wir rückblickend schon 
einiges erreicht: Das grobe Programm für das Festwochenende 
steht fest und bei einigen Veranstaltungen zugunsten „900 Jahre 
Hüpstedt“ konnten die Gemeinschaft im Dorf gestärkt und Geld für 
die Finanzierung des Festwochenendes gesammelt werden. Wir in-
formieren alle Interessierten regelmäßig über das Unstrut-Journal, 

Die Zuweisung einer eindeutigen, unverwechselbaren Adresse liegt 
sowohl im öffentlichen Interesse als auch im Interesse des jeweili-
gen Grundstückseigentümers bzw. Nutzungsberechtigten. Neben 
der unverwechselbaren amtlichen und postalischen Zuordnung 
ergibt sich auch eine dringende Notwendigkeit der Auffindbarkeit 
eines jeden Bürgers durch Rettungsdienste, Feuerwehr, Polizei und 
andere Behörden oder Besucher. Nicht zuletzt ist die Eindeutigkeit 
auch für die Aktualisierung der Datensätze der Navigationssysteme 
von entscheidender Bedeutung.

Aus diesen Gründen hat sich der o. g. Ortschaftsrat gemeinsam mit 
den Bewohnern mit dem Problem der doppelten Straßennamen 
auseinandergesetzt und entsprechend der vorgenannten Tabelle 
die Lösung beschlossen.

Der Ortschaftsrat hat so von seinem Recht gemäß § 45 a Abs. 6 Nr. 3 
der Thüringer Kommunalordnung Gebrauch gemacht.

Die Auswahl der umzubenennenden Straßen erfolgte nach Kriteri-
en wie die Anzahl der betroffenen Einwohner sowie die Anzahl der 
gemeldeten Gewerbetreibenden. Weiterhin wurden die Bürger der 
Ortschaft bei der Straßennamensbildung beteiligt, indem ihnen Ge-
legenheit gegeben wurde, für die umzubenennenden Straßenzüge 
Vorschläge einzureichen.

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung der Verfügung gemäß 
§ 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom 
19.03.1991 in der derzeit geltenden Fassung ist im öffentlichen 
Interesse und unter pflichtgemäßer Abwägung der widerstreitenden 
Interessen gerechtfertigt und notwendig. Die sofortige Vollziehung 
im öffentlichen Interesse kann von der Behörde, die den Verwal-
tungsakt erlassen hat, besonders angeordnet werden.

Das öffentliche Interesse liegt im Wesentlichen in der Notwendigkeit 
begründet, die Straßenumbenennungen schnellstmöglich durch-
zusetzen, damit andere Behörden und Institutionen (insbesondere 
Landesvermessungsamt, Deutsche Post, usw.) ihre Datenbestände 
aktualisieren können. Anderenfalls könnte es durch Dopplungen zu 
Problemen bei dem verwechslungsfreien und schnellen Auffinden 
bebauter Grundstücke kommen. Die eindeutige Zuweisung aller 
bebauten Grundstücke hat insbesondere für den Fall von Rettungs-
einsätzen Gewicht. Es kann daher nicht hingenommen werden, dass 
die Durchsetzung der Straßenumbenennungen durch anhängige 
Widerspruchs- oder Klageverfahren in der Hauptsache nicht zum 
16.01.2024 erfolgen kann. lm Ergebnis der Interessenabwägung 
überwiegt somit die Notwendigkeit der Straßenumbenennun-
gen zum 16.01.2024 gegenüber dem Interesse der betreffenden 
Einwohner und Gewerbetreibenden an der Beibehaltung der alten 
Adressen aus finanziellen, traditionellen, betrieblichen oder sonsti-
gen Gründen.

Durch die Verleihung des Namens und damit auch durch die Umbe-
nennung wird eine für die Verkehrs- und Erschließungsfunktion we-
sentliche Eigenschaft der Straße festgelegt. Eine solche Maßnahme 
verletzt den Bürger auch nicht in seinen grundgesetzlich geschütz-
ten Rechten. Dies könnte nur ausnahmsweise der Fall sein, wenn die 
Straßenumbenennung willkürlich erfolgt. Dafür oder für eine sonst 
ermessensfehlerhafte Entscheidung gibt es keine Anhaltspunkte. 
Der Ortschaftsrat hat seinen Beschluss zur Benennung von Straßen 
entsprechend § 45 a Abs. 6 Nr. 3 der Thüringer Kommunalordnung 
gefasst.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung der Stadt Dingelstädt kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt 
Dingelstädt, Geschwister-Scholl-Str. 28, 37351 Stadt Dingelstädt ein-
zulegen. Ein Widerspruch gegen diese Allgemeinverfügung hat we-
gen der Anordnung der sofortigen Vollziehung keine aufschiebende 
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Plakat Apres Ski Party

Für das nächste Jahr gibt es zusätzlich zu allen geplanten Veranstal-
tungen auch noch ein Highlight: Das Team vom MDR wird vom  
24. bis 26. Mai 2024 in Hüpstedt einen Beitrag für die bekannte Reihe 
„Unser Dorf hat Wochenende“ drehen. Bereits 2017 hat das Team 
das Dorfleben in Hüpstedt in einem Film festgehalten. Im nächsten 
Jahr steht der Beitrag unter dem Motto „Hüpstedt putzt sich raus 
für das Jubiläum“. Organisiert wurde der erneute Besuch des MDR 
Teams von Dietmar Kaiser, der bei Fragen oder Anregungen An-
sprechpartner ist. Ausgestrahlt wird der Film am 9. Juni 2024.

Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit und einen guten Start 
in unser Jubiläumsjahr.

Das Organisationsteam von 900 Jahre Hüpstedt

die WhatsApp Community, unsere Homepage (www.900huepstedt.
de) und den Instagram Kanal (900huepstedt). Da sollte für alle ein 
passender Informationskanal dabei sein. Allen, die in diesem Jahr 
auf vielfältige Weise mitgeholfen, Ideen eingebracht oder bei den 
Veranstaltungen teilgenommen haben, möchten wir herzlich dan-
ken und hoffen auf weitere tatkräftige Unterstützung im nächsten 
Jahr. Wen die Lust gepackt hat auch bei dem ein oder anderen Event 
zu helfen oder selbst etwas zu organisieren, kann sich sehr gerne 
bei uns melden. Das Festjahr können wir nur gemeinsam erfolgreich 
stemmen!

Ein Highlight haben wir allerdings noch zum Jahresende: die 
Merchandising Artikel sind druckfrisch und können zusätzlich 
zum Glühweinmarkt am 3. Dezember 2023 anschließend auch bei 
Elektro-Wedekind im Hüpstedter Unterdorf 17 sowie bei Floristik & 
Design Annette Pietschmann in der Mühlhäuser Straße 37 erworben 
werden. Ihr könnt euch auf den bereits angekündigten Kalender 
2024 mit historischen Fotos und Bildern aus der Kinder-Malaktion 
freuen. Die Tassen mit vier verschiedenen Hüpstedter Motiven ge-
malt von Wolfgang und Noel Rimbach und gestaltet von Stephanie 
Günther sollten demnächst in keinem Küchenschrank fehlen. Be-
sondere Hingucker sind die Beutel und Turnbeutel, designt von Sa-
rah und Johannes Pietschmann mit einem neuen Blick auf Hüpstedt 
und seine Straßen. Der „900 Jahre Hüpstedt“ Gelstift passt in jede 
Handtasche ist auch für Smartphones und Tablets gut verwendbar. 
Wir hoffen, dass euch die Sachen im Alltag begleiten und ihr rege für 
den guten Zweck einkauft.

Ein Teil des Organisationsteams: v.l. Christian Stöber, Johannes 
Kellner, Heike Arend und Winfried Wedekind mit den neuen Merchan-
dising Artikeln

Nach dem Erfolg des Oktoberfestes, wird es am Samstag, den 6. 
Januar 2024 ab 17 Uhr in der historischen Scheune des Gutsgelän-
des eine Aprés-Ski Party geben. Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich gesorgt. Der Eintritt ist frei und wir freuen uns auf eine 
volle Scheune! Rappelt euch auf nach den Festtagen und lasst uns 
den Beginn dieses besonderen Jahres gemeinsam feiern.
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Zum jetzigen Stand verzeichnen wir 29 Einsätze. Neben Ölspuren 
und Unwetterlagen, fallen darunter sowohl First Responder- und 
Brandeinsätze sowie Verkehrsunfälle.

Die Bewältigung all dieser Einsatzlagen erfordern eine intensive 
Ausbildung. Im Jahr 2023 konnten wir für unsere Einsatzkräfte  
22 Ausbildungsveranstaltungen anbieten.

Ein großer Dank geht daher nicht nur an unsere Kameradinnen und 
Kameraden, sondern auch an ihre Familien. Denn während unsere 
Feuerwehrmänner und -frauen für unsere Sicherheit sorgen, halten 
ihre Familien daheim die Stellung. Das verdient Respekt und Aner-
kennung.

Unser Dank gilt auch all jenen, die uns im Hintergrund unterstützen. 
Sei es finanziell oder organisatorisch. Ohne eure Unterstützung 
wären viele wichtige Dinge nicht machbar. Deshalb möchten wir 
einfach mal sagen: Danke, dass es euch gibt.

Wir wünschen eine frohe Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Schulnachrichten

Fast wie Weihnachten

Am 07. November überraschte uns Antenne Thüringen mit ganz viel 
LEGO®.

Wir hatten Glück, denn unser Hort wurde beim LEGO®-Gewinnspiel 
des Radiosenders ausgelost. Angemeldet hatte uns der Förderverein 
unserer Schule.

Es gab unglaublich viele neue bunte Steine. Daraus sollten so viele 
Herzen gebaut werden, wie nur möglich. Ziel dieser Aktion war, pro 
gebautem Herz werden andere Kinder, denen es nicht so gut geht, 
mit LEGO®-Paketenzu beschenken.

Und so bauten die Kinder fleißig darauf los. Arthur, aus der 2. Klasse, 
baute in einer Stunde sogar 22 Herzen zusammen. Insgesamt gab es 
unzählige Herzen in allen erdenklichen Formen und Farben.

Nachdem der Moderator, Andreas Heidenreich, gegangen war, wur-
de weiter gebaut, auseinandergenommen, sortiert, Neues gebaut 
oder bestehende Kunstwerke erweitert. Die Kreativität der Kinder 
war und ist wirklich grenzenlos gewesen - Zum Glück!

Wir bedanken uns bei Antenne Thüringen für die gelungene Überra-
schung.

Spaß haben und damit gleichzeitig Gutes tun - Das ist ein kleines 
(Weihnachts-)Wunder.

H� Wand
vom Hort der Gemeinschaftsschule „Dünwaldschule“ in Hüpstedt

Veranstaltungen

Bosch Car 
Service 

Zwinkau

www.drei-d-events.de

Aus Vereinen und Verbänden
Hüpstedter Jugendfeuerwehr
Weihnachtsbaumaktion
Erstmals Weihnachtsbaumaktion der Hüpstedter Jugendfeuerwehr: 
Weihnachtsbäume werden kostenfrei eingesammelt Hüpstedt. Am 
20.01.2024 haben die Hüpstedter erstmals die Möglichkeit einen 
Abholservice für Ihre Weihnachtsbäume zu nutzen.

Die Jugendfeuerwehr ist mit Unterstützung ihrer Jugendwarte 
David Henning und Stephan Sonnabend sowie weiteren Helferinnen 
und Helfern des Feuerwehrvereins Hüpstedt ab 9 Uhr unterwegs.

Geplant ist die Sammlung im gesamten Ort, von Tür zu Tür. Das aus-
gediente Tannengrün und Weihnachtsbäume werden direkt entgegen 
genommen. Sie sind nicht zuhause? Kein Problem. Die Bäume kön-
nen auch gut sichtbar öffentlich zur Abholung bereit gestellt werden.

Die kleinen und großen Helferinnen und Helfer freuen sich über eine 
kleine Anerkennung für Ihre Mühe. Die Spenden werden ausschließ-
lich zur Unterstützung der Hüpstedter Jugendfeuerwehr genutzt. 
Geplant werden soll u.a. ein toller Teamausflug.

Bei Fragen können Sie sich per Mail an feuerwehr.huepstedt@t-
online.de wenden.

Stephan Sonnabend
stellv� Jugendwart Freiwillige Feuerwehr Hüpstedt

Informationen der Freiwilligen Feuer-
wehr Hüpstedt
Liebe Leserinnen und Leser,

heute wollen wir einfach mal Danke sagen - und zwar an die Menschen, die 
immer dann anpacken, wenn‘s - im wahrsten Sinne des Wortes - brennt.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelischen Kirche Rüdigershagen

Gottesdiensttermine
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Termine für die evangelische Kirche - Herzliche Einladung!

24.12. 15:00 Uhr Gottesdienst in Hüpstedt
31.12. 15:00 Uhr Ökumenische Jahresschlußandacht

in Hüpstedt
14.01. 13:30 Uhr Gottesdienst in Hüpstedt

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

gez�
i� A� für Pfarrer Martin Quellmalz

Kefferhausen

Amtlicher Teil
Weihnachtsgruß  
für die Ortschaft Kefferhausen

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Kefferhausen,

ich wünsche euch eine besinnliche Weihnachtszeit. Einige friedliche, 
ruhige Tage im Kreise eurer Lieben, um Kraft zu schöpfen und dem 
oft so stressigen Alltag etwas zu entfliehen. Für das kommende Jahr 
wünsche ich euch Gottes Segen und vor allen Dingen Gesundheit!

Rückblickend werden von 2023 wohl die Arbeiten an der Neuen 
Straße im Gedächtnis bleiben. Nach Jahrzehnten ist es uns endlich 
gelungen, die Straße in einen vorzeigbaren Zustand zu versetzen. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle noch einmal an alle 
Beteiligten. Auch die Arbeiten an der Brücke über den Mäuseborn 
haben den Herbst dieses Jahres geprägt. Die Instandsetzung der 
Brücke stand schon seit einiger Zeit auf der Agenda. Durch die 
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Die Möglichkeiten der Kommunen größere Projekte umzusetzen, 
werden aufgrund abschmelzender Fördertöpfe des Landes, von 
Jahr zu Jahr geringer.

Letztlich tangierte 2023 nur ein positiver Förderbescheid unseren 
Ort. Hierbei handelte es sich, um den weiteren Ausbau des Radwe-
ges Richtung Geisleden und Heuthen, so dass wir ab dem Frühjahr 
2024 auf den Beginn der diesbezüglichen Bauarbeiten neben unse-
rem Sportplatz hoffen.

Die Förderung eines neuen Feuerwehrgebäudes wurde mit Bescheid 
des Landesamtes für Landwirtschaft und Ländlichem Raum für das 
Jahr 2023 abgelehnt. Die Stadtverwaltung wird den Antrag in der 
Förderperiode ab 15.01.2024 erneut einreichen.

Auch bezüglich des zweiten Großprojektes „Anger 1“ sind wir 
nunmehr zumindest um die Erkenntnis reicher, dass es aufgrund 
der Höhe der Planungskosten einer europaweiten Ausschreibung 
bedarf. Das Bauamt der Stadtverwaltung arbeitet aktuell an dieser 
Ausschreibung. Ein Förderantrag für dieses Projekt wird voraus-
sichtlich aber erst für die Förderperiode 2025 eingereicht werden 
können.

Neben diesen beiden Großprojekten soll auch unser Pfarrsaal in 
naher Zukunft neugestaltet werden. In diesem Zusammenhang 
wurden bereits Planungsunterlagen erarbeitet und es haben bereits 
erste Gespräche bezüglich der möglichen Umsetzung des Konzeptes 
stattgefunden.

Letztlich haben wir im Juli 2023 auch eine Förderung für die Um-
gestaltung unseres Spielplatzes beantragt. Leider hatten wir bei 
der ersten Förderanfrage keinen Erfolg. Der Förderantrag wurde im 
eptember jedoch erneut eingereicht.

Es gibt rückblickend auf das vergangene Jahr aber auch sehr viele 
positive Entwicklungen in Kreuzebra.

Die Planungen für unser neues kleines Baugebiet am Holzweg sind 
nahezu abgeschlossen. Die Auslegung des Planes wird voraussicht-
lich im Frühjahr 2024 erfolgen, so dass davon auszugehen ist, dass 
ab Anfang 2025 dort gebaut werden könnte.

Bei dem persönlichen Engagement möchte ich mich an dieser Stelle 
besonders für die Arbeit der „Kirmesmontagsfrauen“ bedanken.

Nach mehreren Jahren Abstinenz gab es in 2023 erstmals wieder ei-
nen Kinderfasching. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und viele 
Kinder berichteten von „der coolsten Party“ die sie je erlebt hätten. 
Anknüpfend an diese Erfahrungen wurde auch am Kirmessonntag 
eine Nachmittagsveranstaltung für unsere Jüngsten angeboten. 
Auch an diesem Tag gab es wieder jede Menge Spiel und Spaß und 
man sah sogar einige Kirmesburschen und -mädchen wieder bei 
Laurentia mit den Kindern tanzen.

schnelle Vermarktung unseres Baugebietes wurde die Umsetzung 
beschleunigt. Eine zweite Zufahrt zum Baugebiet über den Schleif-
weg und ein zusätzlicher Fußweg von der Bushaltestelle wurden 
ebenfalls in diesem Jahr realisiert.

Im kommenden Jahr werden wir uns in erster Linie auf Projekte 
der Infrastruktur konzentrieren. Der Glasfaserausbau wird vermut-
lich zügig abgeschlossen. Damit wird unsere Ortschaft dann auch 
flächendeckend schnelles Internet zur Verfügung haben. Der zweite 
Bauabschnitt des Schleifwegs wird ebenfalls im kommenden Jahr 
angegangen. Und es fällt der Startschuss für ein Projekt, dass schon 
seit einigen Jahren geplant wurde: die Verlängerung des Unstrut-
radwegs Richtung Heiligenstadt. Für uns bedeutet das die Asphal-
tierung des „Teufelsweg“ bis zur Werdigeshäuser Kirche. Für alle aus 
der immer größer werdenden Schar der Radsportbegeisterten sind 
das natürlich tolle Nachrichten. Damit ist unsere Ortschaft perfekt 
an das Radwegenetz angeschlossen.

Wir werden im Januar auch wieder Fördermittel aus dem Topf der 
Dorferneuerung für den Ausbau der Wahlstraße beantragen. In die-
sem Jahr haben wir leider keine Förderzusage erhalten, wir hoffen 
auf ein positives Ergebnis im kommenden Jahr.

In der ersten Ausgabe des Unstrut-Journals 2024 wird auch wieder 
eine Übersicht der Termine für das kommende Jahr veröffentlicht. 
Wer noch eine Veröffentlichung wünscht, möge sich bitte bis Weih-
nachten mit mir in Verbindung setzen.

Tino Jäger

Kreuzebra

Amtlicher Teil
Weihnachtsgruß
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kreuzebra,
dem Jahr 2023 bleiben nur noch wenige Tage. Weihnachten liegt vor 
uns und wir stehen an der Schwelle zu einem neuen Jahr.

Dies ist die Zeit der Besinnung, aber auch eine Möglichkeit, um 
rückblickend auf das alte Jahr zu schauen und einen Ausblick auf 
das neue Jahr zu wagen.

Weihnachten ist für die meisten Menschen in dieser Welt das wich-
tigste und schönste Fest des Jahres. Es gibt uns die Gelegenheit, 
auch einmal über unseren alltäglichen Horizont hinauszublicken 
auf die Dinge, die einem wirklich am Herzen liegen. Gesundheit lässt 
sich z. B. nicht in Geschenkpapier wickeln und unter den Christ-
baum legen. Auch Glück kann man nicht kaufen.

Dennoch sind Gesundheit, Freude und ein Leben in Frieden Ge-
schenke, für die wir täglich dankbar sein sollten.

Aufgrund des anhaltenden Krieges in der Ukraine und der kriegeri-
schen Auseinandersetzungen in Israel, ist kein Thema in diesen Zei-
ten aktueller, als der Friede. Kein Ideal wird heute noch in Zukunft 
höher zu schätzen sein als der Friede.

Für uns bedeuten die kriegerischen Auseinandersetzungen in vielen 
Teilen der Welt, dass große Bevölkerungsgruppen weiterhin ihre 
Heimatländer verlassen und Schutz in Europa suchen. Viele von 
uns stellen sich die Frage, ob die bisher von der Bundesregierung 
eingeschlagene Bewältigungsstrategie in dieser Thematik weiter 
durchgehalten werden kann.

Die seit 2021 steigenden Preise für Energie, Lebensmittel und 
Konsumgüter belasten nicht nur die Wirtschaft, sondern auch die 
privaten Haushalte und letztlich auch die Kommunen.
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Nichtamtlicher Teil
Veranstaltungen

MMIITT LLIIVVEE MMUUSSIIKK
AAUUFF DDEEMM SSSSSSSSSAAAALL

&& GGUUIINNNNNNNNNEESS
VVOOMM FFFAASSSS

MIT LIVE MUSIK
AUF DEM SAAL 

& GUINNES 
VOM FASS

AAUUFF DDEEMM AANNGGGGGGEERR
IINN KKRRRRRREEUUZZEEBBRRAA

AUF DEM ANGER 
IN KREUZEBRA

MMMMIIITTTTTTT MMMMUUSSIIKK VVOONNNN DDEENN
“““HHOOOCCCKKEEELLRRRAAAIIINNNN MMUUUSSIIKKAANNTTTEENN””

MIT MUSIK VON DEN
“HOCKELRAIN MUSIKANTEN”

Aus Vereinen und Verbänden

Mitteilung der SG Kreuzebra

Werte Mitglieder der Sportgemeinschaft Kreuzebra,

alle Jahre wieder geht ein Kalenderjahr zu Ende. 
Aus diesem Grunde möchten wir aus sportlicher Sicht, einen Blick 
zurück werfen auf das zu Ende gehende Jahr und nach vorne auf die 
Herausforderungen des kommenden Jahres.

Unsere jährliche Jahreshauptversammlung fand am 31.03.2023 auf 
dem Gemeindesaal statt. Dank unserer Sportfrauen konnten wir 
über 40 Vereinsmitglieder begrüßen.

Jede Abteilung nutzte die Gelegenheit, um über die sportlichen 
Aktivitäten zu berichten.

Auch die finanziellen Rahmenbedingungen wurden ausführlich be-
leuchtet. Bedingt durch ständig steigende Kosten vor allem bei der 

Sehr erfreulich ist weiterhin, dass sich in Kreuzebra wieder einige 
singfreudige Frauen und Männer zu einem Projektchor zusammen-
gefunden haben. Ich möchte mich an dieser Stelle insbesondere 
bei den Organisatoren dieses Projektes und dem Organisten der 
Pfarrgemeinde Marius Beckmann für ihr Engagement bedanken.

Weiterhin geht ein großes Dankeschön an unsere Jäger. Am 
05.11.2023 fand in unserer Kirche wieder eine Hubertusmesse mit 
Jagdhornbläsern statt. Anschließend waren die Kirchgemeinde und 
die politische Gemeinde zu einem gemeinsamen Mittagessen einge-
laden. Ich möchte mich im Namen aller Ortschaftsratsmitglieder für 
diesen wirklich tollen Sonntag bedanken.

Letztlich geht mein Dank an dieser Stelle auch an die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Kreuzebra. Sowohl für ihre Einsätze bei 
Gefahr im Verzug, aber insbesondere auch für das Engagement im 
Nachwuchsbereich. Die vielen Kinder, welche sich aufgrund Eures 
Einsatzes für die Arbeit rund um die Feuerwehr interessieren, sind 
Zeichen Eurer hervorragenden Nachwuchsarbeit.

In Kreuzebra wurden in diesem Jahr 7 Kinder geboren. Leider haben 
wir auch 6 Personen zu Grabe tragen müssen.

36 Personen haben sich mit Hauptwohnsitz in Kreuzebra neu ange-
meldet; es gab 28 Abmeldungen. Die Anzahl der Dorfbewohner hat 
sich zum Stichtag 22.11.2023 um neun Personen auf insgesamt 723 
Einwohner erhöht.

Zum Jahresende möchte ich wieder die Gelegenheit nutzen, mich 
bei allen Kreuzebraer Vereinsvorsitzenden und Vereinsmitgliedern, 
dem Kirchortrat und den freiwilligen Helfern ganz herzlich zu be-
danken, die durch ihr uneingeschränktes Engagement keine Mühen 
gescheut haben an unterschiedlichsten Stellen ehrenamtliche Auf-
gaben wahrnehmen. Auch bedanke ich mich bei allen Mitarbeitern 
der Verwaltung der Landgemeinde und unserem Ortschaftsrat für 
die geleistete Unterstützung.

Für das kommende Jahr wünsche ich allen Bürgerinnen und Bür-
gern unseres schönen Dorfes alles Gute, viel Gesundheit und möge 
es für alle ein erfolgreiches und glückliches Jahr 2024 werden.

Außerdem wünsche ich Euch ein besinnliches und erholsames, fro-
hes Weihnachtsfest im Kreise Eurer Lieben. Kommt gut in das neue 
Jahr und vergesst über die Feiertage die Sorgen des Alltags, den 
Stress des vergangenen Jahres und genießt diese besinnliche Zeit.

Eure Doreen Keppler
Ortschafts-Bürgermeisterin
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Unter dem Strich war das Sportfest ein voller Erfolg, denn es ist 
wichtig gemeinsam mit vielen Sportlern ob jung oder alt, ob groß 
oder klein, Spaß am Sporttreiben zu haben und somit sein soziales 
Umfeld zu pflegen und weiterzuentwickeln.

Nach dem Aufstieg unserer SpG Kreuzebra/Zella ging es darum sich 
in der neuen Spielklasse zu etablieren und schnellstmöglich das Ziel 
Klassenerhalt umzusetzen. Dieses gelang auch schon 3 Spieltage vor 
Ende der Saison, so das mit 33 Punkten und Platz 10 in der Tabelle 
ein erfolgreiches erstes Kreisoberliga Jahr zu Ende ging.

Überraschend positiv verläuft die aktuelle Saison. Nach etwas An-
laufschwierigkeiten in den ersten zwei Punktspielen, startete unser 
Team eine Serie von 10 ungeschlagenen Spielen nacheinander. Ein 
starker Teamgeist, mannschaftliche Geschlossenheit auf dem Platz 
sowie fußballerische Klasse sind die Grundlagen dieses Erfolges. So-
mit hat sich unsere Mannschaft aktuell einen Platz unter den Top 3 
der Kreisoberliga erspielt. Im neuen Jahr gilt es an diese sehr guten 
Leistungen anzuknüpfen.

Vielen Dank auch an das Trainer und Betreuerteam für die unermüd-
liche Arbeit und Organisation, sowie an unsere zahlreichen Fans, die 
das Team zum Erfolg getragen haben.

Lobend erwähnen möchten wir auch die sportlichen Erfolge unseres 
Referee Thomas Fischer, welcher als Landesklasse - Schiedrichter 
eingestuft ist. Thomas wurde auf Grund seines großen Arrange-
ments und sehr guten Leistungen auf den Thüringer Sportplätzen 
zum Schiedsrichter des Jahres 2023 vom Kreissportbund ausge-
zeichnet. Dazu möchte die SGK herzlich gratulieren.

Auch unsere Lauffreunde nahmen in diesem Jahr wieder an einigen 
größeren Veranstaltungen teil. Höhepunkt ist immer wieder die 
Teilnahme am größten europäischen Crosslauf am Rennsteig. Etwa 
20 Läufer und Wanderer machten sich auf den Weg sich dieser sehr 
schönen aber auch sportlich anstrengenden Herausforderung zu 
stellen. Im schönsten Ziel der Welt in Schmiedefeld sind dann alle 
Anstrengungen in gemütliche Runde mit mehreren tausend Gleich-
gesinnten vergessen.

Unterhaltung des Sporthauses, wurde beschlossen die Mitgliedsbei-
träge ab dem Jahr 2024 zu erhöhen. Somit leistet jedes Vereinsmit-
glied seinen Beitrag, um die sehr guten Bedingungen zur Erhaltung 
und Erweiterung der Sportanlagen sicher zu stellen.

Zusammen werden wir die Vereinsarbeit in den verschiedenen Ab-
teilungen Fußball, Tischtennis, Lauffreunde, Wandern sowie Frauen 
- und Seniorensport weiterführen und über neue Sportangebote die 
Möglichkeit zur weiteren sportlichen Betätigung im Verein anbieten.

Bedanken möchten wir uns auch bei allen Sponsoren, die durch Ihre 
finanzielle Unterstützung notwendige Instandhaltungsmaßnahmen 
ermöglichen. So konnten im laufenden Jahr eine neue Outdoor-
Tischtennisplatte am Sportgelände aufgebaut werden. Zusätzlich 
unterstützt durch Fördermittel wurde die Heizungsanlage im Sport-
haus erneuert, so das wir für die kommenden Jahre gut aufgestellt 
sind. Ebenfalls wurde begonnen in Eigenleistung die alten Sitzbänke 
am Sportplatz zu erneuern. Diese Arbeiten werden im Frühjahr 2024 
abgeschlossen, so dass 12 neue Sitzgelegenheiten genutzt werden 
können.

Weitere Instandhaltungsmaßnahmen am Sportgelände unterstützt 
durch Fördermaßnahmen sind für 2024 geplant. So soll die Fassade 
am Sporthaus einen neuen Anstrich bekommen und die Barrieren 
im Zuge des Radwegebaues am Sportplatz erneuert werden.

Im August dieses Jahres konnten wir dann unser jährliches Sportfest 
durchführen.

Neben einer internen Tischtennismeisterschaft wurden auch einige 
Nachwuchsfußballspiele unserer neu gegründeten Jugendspielge-
meinschaft Dingelstädt - Youngsters ausgetragen.

Unsere kleinsten Kicker nutzten eine Schnupperstunde, um erste 
spielerische Erfahrungen im Umgang mit dem Fußball zu erlangen.

Von den A-Junioren bis zu den Bambinis sind Spielerinnen und Spie-
ler der SG Kreuzebra in der JSG vertreten. Alle interessierten Kinder 
und Jugendliche sind herzlich willkommen Teil der Youngsters zu 
werden. Auch im Umfeld der Nachwuchsarbeit brauchen wir Unter-
stützung. So werden vor allem Trainer oder Sponsoren gesucht, um 
den Spielbetrieb sicherstellen zu können. Bitte meldet euch bei der 
SG Kreuzebra, wenn ihr euch beteiligen möchtet.

Wie im letzten Jahr zelebrierte, unser Pfarrer Roland Genau einen 
Festgottesdienst auf dem Sportgelände der SGK. Vielen Dank an 
dieser Stelle dem Pfarrer, allen Helfern und Teilnehmern dieser sehr 
schönen Veranstaltung, welche in den kommenden Jahren weiter-
geführt werden soll. Der anschließende Frühschoppen wurde durch 
unsere „Hockelrainer“ begleitet.

Auch unsere Lauffreunde ließen es sich nicht nehmen und organi-
sierten wieder einen schönen Lauf rund um Kreuzebra.

Während unsere Alte Herren Mannschaft ihr Freundschaftsspiel 
gegen den Ortsnachbarn aus Beuren verloren hat, gelang unserer 
Männer-Spielgemeinschaft in einem torreichen Spiel ein überzeu-
gender 4:2 Sieg gegen Bad Tennstedt.
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Der Vorstand der Sportgemeinschaft Kreuzebra bedankt sich zum 
Jahresende bei allen aktiven und passiven Mitgliedern für ihren 
Einsatz in den jeweiligen Sparten des Vereins.

Schauen wir positiv in die Zukunft, so dass wir auch nächstes Jahr 
viele gemeinsame Aktivitäten zusammen erleben dürfen, denn 
sich sportlich zu betätigen macht im Team einfach mehr Spaß und 
fördert die gesunde Erhaltung des eigenen Körpers.

Abschließend wünschen wir allen Mitgliedern, unseren Trainern 
und Übungsleitern, unseren Sponsoren, der Bürgermeisterin nebst 
Gemeindearbeiter, unserem Platz - und Hauswart und allen Helfern 
sowie der gesamten Gemeinde Kreuzebra ein besinnliches und 
friedliches Weihnachtsfest, und uns allen ein gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr 2024.

Vorstand SG Kreuzebra
Thomas Döllmann

Hubertusmesse in Kreuzebra
Am Sonntag, den 05.11.23 lud die Jagdgenossenschaft zur traditio-
nellen Hubertusmesse ein. Messzelebrant war Pfarrer Hubert Müller, 
der in seiner Predigt von dem Leben und der Legende des  
Hl. Hubertus erzählte. Gestaltet wurde die Messe von den Jagdhorn-
bläsern Anrode. Es war für die Gottesdienstbesucher aus nah und 
fern ein wahrer Hörgenuss. Zum Schluss des Gottesdienstes gab es 
eine Zugabe. Die Gemeinde sang gemeinsam mit den Jagdhornblä-
sern, passend zur heutigen Zeit, Lieder für den Frieden.

Der Kirchortrat Kreuzebra möchte sich hiermit ganz herzlich für das 
Engagement der Jagdgenossenschaft, für die gelungene Messge-
staltung, Dekoration in der Kirche und die anschließende Einladung 
zum Mittagessen auf dem Saal bedanken.

Weitere Teilnahmen am Scharfensteinlauf und dem Thüringer 
Unternehmenslauf in Erfurt rundeten die Aktivitäten unserer Lauf-
freunde ab. Wichtig hierbei ist zu erwähnen, dass nicht allein der 
Erfolg im Vordergrund steht, sondern das gemeinschaftliche Erleben 
von Aktivitäten im Breitensport, um Körper und Geist zu fordern und 
zu fördern.

Besonders erfreulich ist der Mitgliederzuwachs in unserer Sport-
gemeinschaft im aktuellen Jahr. Die Frauensportgruppe konnte 
durch neue sportliche Angebote ca. 50 neue Mitglieder gewinnen. 
Die neuen Yoga-Kurse, Seniorengymnastik „Fit im Alter“ und die 
Kindersportgruppe ergänzen die bisherigen Aktivitäten im Verein für 
alle Altersgruppen perfekt. Durch die Aktion „Scheine für Vereine“ 
konnte in einige Trainingsartikel für unsere Kindersportgruppe 
investiert werden. Unser besonderer Dank richtet sich dabei an 
Jessica Waldmann und Theresia Apel, die für die Erweiterung des 
Breitensportangebotes verantwortlich zeichnen. Wir laden alle 
Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde gern dazu ein, dieses 
umfangreiche Angebot zu nutzen.
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Attraktive Naherholungsfläche
Auch unsere Naherholungsgebiet erstrahlte in diesem Jahr erst-
malig in voller Blütenpracht. Dieser Ort ist nicht nur ein beliebter 
Verweil- und Spielort für unsere Bürgerinnen und Bürger, sondern 
auch für zahlreiche Gäste und Touristen.

An unserer schönen Naherholungsfläche wurde in diesem Jahr eine 
neue Bank am Spielgerät aufgebaut. Diese Ergänzung dient dazu, 
den Besuchern eine zusätzliche Sitzgelegenheit zu bieten, damit sie 
sich ausruhen oder die Aktivitäten ihrer Kinder beobachten können.

Des Weiteren wurden durch die Kollegen des Bauhofes mehrere 
Pfosten als Abgrenzung gesetzt, um sicherzustellen, dass Fahr-
zeuge nicht wie bisher auf die Spielfläche gelangen können. Diese 
Maßnahme zielt darauf ab, die Sicherheit der spielenden Kinder zu 
gewährleisten und potenzielle Unfälle zu verhindern. Für die Errich-
tung der Pfosten wurde hochwertiges Robinienholz verwendet.

Kirchliche Nachrichten

Silberhausen

Amtlicher Teil
Jahresrückblick
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Silberhausen,

in wenigen Wochen steht das Weihnachtsfest vor der Tür und es ist 
mir eine Freude, gemeinsam mit Ihnen auf das vergangene Jahr 
zurückzublicken. Das Jahr 2023 war für unsere schöne Ortschaft ein 
Jahr voller Erfolge, Engagement und positiver Veränderungen.

Bepflanzungen und Pflege
Schöne und sichtbare Veränderungen sind zum Beispiel die Fort-
schritte, die wir im Bereich der Grünanlagen erzielt haben. Das Team 
des Bauhofes der Stadt Dingelstädt hat sich mit hohem Einsatz und 
Zuverlässigkeit um die Begrünung einiger Flächen gekümmert, so  
z. B. in der Dingelstädter Straße.

Ich danke an dieser Stelle herzlichst dem gesamten Team des Bauhofes 
sowie besonders unserem „Gemeindearbeiter“ Martin Ernst für ihre 
Dienste während des Jahres 2023. Auf sie ist zu jeder Saison Verlass!



Nr. 12/2023 - 39 - Unstrut-Journal
Beobachten Sie das Wachsen Ihres Baumes und erfreuen Sie sich 
daran, wie Ihre persönliche Erinnerung mit jedem Jahr weiter-
wächst. Ihre Unterstützung ist nicht nur ein Beitrag zur Umwelt, 
sondern auch ein langfristiges Zeichen Ihrer Verbundenheit mit 
unserer schönen Ortschaft.

Einweihung des Multifunktionsgebäudes
Vor wenigen Wochen erst konnten wir ein wichtiges Projekt feiern: 
Die Eröffnung des Multifunktionsgebäudes in Silberhausen. Der 
Bau dieses Gebäudes markiert einen Meilenstein in der Geschichte 
unserer Ortschaft.

Es war vor genau 1,5 Jahren, als ich in einer unserer Ortschaftsrats-
sitzungen den Vorschlag unterbreitete, ein modernes Multifunk-
tionsgebäude zu errichten. Mein Wunsch und meine Vision waren 
es, dieses Gebäude am Sportplatz zu bauen, damit die Jugendfeu-
erwehr diesen Raum als Schulungsraum nutzen kann und auch 
die Sportvereine dies als Umkleideraum vor den Fußballspielen in 
Anspruch nehmen können.

Außerdem war es mir ein besonderes Anliegen, dass ich die 
Bürgerinnen und Bürger in meiner Bürgermeistersprechstunde in 
einem modernen und barrierefreien Büro empfangen kann, so dass 
wirklich jeder Bürger und jede Bürgerin die Möglichkeit haben, mich 
direkt zu sprechen.

Vor dem Bau dieses Multifunktionsgebäudes war die Situation eine 
andere. Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr mussten sich 
bei den Fahrzeugen im Feuerwehrgerätehaus umziehen, und die 
Fußballer mussten die Räume im Gemeindesaal für ihre Umkleide-
bedürfnisse zu nutzen.

Ein Highlight an gleicher Stelle war die Installation der digitalen 
Informationsstele. Sie ermöglicht es uns, Informationen aus unserer 
Ortschaft, dem Vereinsleben, Veranstaltungen, Warnhinweisen, 
Ausflugszielen, Gastgeberverzeichnis und Gastronomie digital und 
interaktiv darzustellen. Weitere Nutzungsmöglichkeiten, z. B. Spiele 
für Kinder, werden in Kürze auf der Stele implementiert.

Mit der neuen Bank, den Abgrenzungspfosten und der digitalen 
Stele haben wir unsere Naherholungsfläche weiterentwickelt und 
verbessert. Silberhausen bleibt somit ein Ort, der eine ansprechen-
de Umgebung für Erholung und Freizeitaktivitäten bietet.

Baumpatenschaften
Im Rückblick auf das vergangene Jahr möchte ich auch auf ein 
besonders nachhaltiges Projekt eingehen, das mir persönlich sehr 
am Herzen liegt: die Baumpatenschaften. Im November des letzten 
Jahres haben die Ortschaftsratsmitglieder von Dingelstädt und 
Silberhausen gemeinsam 60 Säuleneichen entlang des Unstrut-
radweges gepflanzt. Es freut mich zu berichten, dass die Bäume 
in ihrem ersten Jahr größtenteils angegangen sind. Einige wenige 
Ersatzpflanzungen müssen demnächst vorgenommen werden. 
Die Lieferung mit den Ersatzbäumen ist schon in Auftrag gegeben 
wurden.

Nun möchte ich Sie herzlich dazu einladen, für einen dieser Eichen 
Baumpate zu werden. Baumpatenschaften sind eine wunderbare 
Möglichkeit, sich aktiv für die Umwelt und die Verschönerung unse-
rer Ortschaft einzusetzen. Bäume sind nicht nur ästhetisch anspre-
chend, sondern tragen auch maßgeblich zur Verbesserung unserer 
Lebensqualität bei, indem sie für frische Luft sorgen und unsere 
Umgebung grüner gestalten.

Wie werden Sie Baumpate für eine der Säuleneichen? Mit einer 
Spende von 250 Euro können Sie eine Baumpatenschaft begründen. 
Mit Ihrem finanziellen Beitrag ermöglichen Sie neue Baumpflanzun-
gen, die unsere Ortschaft noch grüner machen. Als Baumpate wird 
Ihr Patenbaum mit einer Holzstele versehen, auf der ein Schild ange-
bracht ist. Dieses Schild trägt den Namen des Baumes und einen 
persönlichen Widmungstext, den Sie selbst verfassen können.
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Der Top-Act des Abends in unserem Gemeindesaal war die Volksmu-
sik-Band „Draufgänger“. Ein absolutes Highlight! Es war schön für 
mich zu erleben, dass so viele Silberhäuser/-innen und Gäste mit so 
viele Freude bis spät in die Nacht tanzten und feierten.

Die „Draufgänger“

Statistik Silberhausen
Bevor wir das Jahr 2023 offiziell abschließen, möchte ich Ihnen 
noch einige statistische Informationen und vor allem ein herzliches 
Dankeschön übermitteln. Zu Beginn des Jahres konnten wir 630 
Einwohner in unserer schönen Ortschaft Silberhausen zählen. Zum 
aktuellen Stand am 01. November 2023 sind es nun 619 Einwohner. 
Im Laufe dieses Zeitraums wurden zwei neue Erdenbürger in unse-
rer Gemeinschaft willkommen geheißen, während wir leider auch 
den Verlust eines geschätzten Mitmenschen zu verzeichnen haben.

Dank an Freiwillige Feuerwehr Silberhausen
Mein besonderer Dank gilt an dieser Stelle unserer freiwilligen Feu-
erwehr, die auch im Jahr wieder für unser alle Sicherheit und Leben 
im Einsatz war.

Die Silberhäuser Kameraden sind bis zum 31. Oktober zu 2 Bränden 
und 16 technischen Hilfeleistungen ausgerückt. Ihre selbstlose 
Bereitschaft, Tag und Nacht für die Sicherheit unserer Gemeinschaft 
einzustehen, verdient höchste Anerkennung. Ihr Einsatz ist für uns 
alle unverzichtbar. Ich bin sehr stolz, so engagierte und kompetente 
Feuerwehrleute in unseren Reihen zu wissen.

Starke Jugendfeuerwehr
Ich möchte noch einen besonderen Erfolg unserer Feuerwehr 
hervorheben, der mich mit Stolz erfüllt. Nicht nur in den aktiven Ein-
satzdiensten leisten unsere Feuerwehrleute Großartiges, sondern 
auch im Bereich der Nachwuchsförderung.

Die Jugendfeuerwehren Silberhausen-Helmsdorf haben im laufen-
den Jahr bei verschiedenen Wettkämpfen beachtliche Erfolge er-
zielt. Diese Erfolge spiegeln nicht nur den Fleiß und das Engagement 
der jungen Mitglieder wider, sondern auch die hervorragende Arbeit 
unserer Feuerwehr im Nachwuchsbereich.

Hier sind die erreichten Titel und Platzierungen im Jahr 2023, auf 
die wir alle gemeinsam sehr stolz sein können:

Landesmeisterschaft Pokalwettbewerb 6-9 Jahre:
• 2. Platz
• Platz
• Platz
• 1x ohne Wertung
Landesmeisterschaft Bundeswettbewerb der Deutschen Jugendfeu-
erwehr:
• 7. Platz (erste Teilnahme)

Daher freut es mich ganz besonders, dass wir nun direkt am Sport-
platz die Umkleideräume bündeln können. Der Schulungsraum 
wird es der Feuerwehr ermöglichen, Lehrgänge abzuhalten, und die 
Sportler werden nach dem Spiel die Möglichkeit haben, den Verlauf 
ihres Spiels zu analysieren und zu verbessern.

Darüber hinaus werden Sitzungen und Veranstaltungen künftig mit 
modernster Live-Stream-Technik auf den YouTube-Kanal unserer 
Stadt übertragen werden können, um eine noch größere Teilhabe 
und Transparenz für die Bürger und Bürgerinnen und alle Interes-
sierten zu gewährleisten. Dieser Neubau ist für mich ein Herzenspro-
jekt und bedeutet für die Ortschaft Silberhausen und all ihre Bürge-
rinnen und Bürger sehr viel. Nach dem Bau des Gemeindesaals in 
Silberhausen im Jahr 2003 handelt es sich um das finanziell größte 
Projekt der letzten 20 Jahre für unsere Gemeinde. Es symbolisiert 
den Fortschritt und die Entwicklung, die wir hier gemeinsam mit der 
Landgemeinde der Stadt Dingelstädt gestaltet haben. Entscheidend 
für den erfolgreichen Verlauf dieses Projekts war die Motivation, der 
Einsatz, die Beharrlichkeit und das Engagement des Bürgermeisters 
der Stadt Dingelstädt, Andreas Fernkorn. Ihm gilt mein herzlichster 
Dank. Er war nicht nur für dieses Projekt Visionär und Antriebskraft 
sondern steht für Fortschritt und Entwicklung in allen Ortschaften 
der Stadt Dingelstädt.

Dankeschön an unseren engagierten Bürger Herr Hollenbach  (v.l.n.r. 
Thomas Lange (Vereinsvorsitzender SG 1924 e.V. Silberhausen), And-
reas Fernkorn (Bürgermeister Stadt Dingelstädt), Wilfried Hollenbach, 
Michael Groß (Ortschaftsbürgermeister Silberhausen)

Drei Tage später hatten Sie, liebe Silberhäuser und Silberhäuse-
rinnen sowie viele Gäste allen Grund zum Feiern. Am Samstag-
abend des 28.10.23 erlebten wir eine unvergessliche Nachfeier des 
850. Jubiläums unserer Ortschaft, die im Jahr 2021 aufgrund der 
Corona-Pandemie nicht stattfinden konnte. Zusätzlich feierten wir 
an diesem Abend gemeinsam die Einweihung der Erholungsfläche 
am Unstrut-Radweg und des Multifunktionsgebäudes am Sportplatz 
gebührend.
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Christkind und allen Bürgerinnen und Bürgern ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr 2024. Möge die festliche Zeit im Kreise Ihrer 
Liebsten von Freude, Entspannung und besinnlichen Momenten 
geprägt sein.

In diesem Sinne: frohe Weihnachten, besinnliche Feiertage und 
einen guten Start ins neue Jahr!

Herzliche Grüße,

Ihr Michael Groß
Bürgermeister von Silberhausen

Nichtamtlicher Teil
Veranstaltungen

Der Schützenverein 1874 Silberhausen e�V� 
lädt ein zum Silvesterpokal

Am 29�12�2023 von 14:00 bis 18:00 Uhr findet im 
SchützenhausSilberhausen die Vereinsmeister-
schaft im Schwarzpulverschießen statt.

Teilnahmeberechtigt sind hier alle Schützen des 
Vereins.

Anschließend erfolgt das Ausschießen des Silvesterpokals. An die-
sem können die Vereinsmitglieder sowie alle Leser teilnehmen.

Die Waffen werden durch den Verein gestellt.

Gleichzeitig haben die Vereinsmitglieder nochmal die Möglichkeit 
das Schießen für die Schützenschnur wahr zu nehmen.

Nach der Auswertung gibt es ein gemütliches Beisammen sein, wo 
für Essen und Trinken wieder gesorgt ist

Hierzu möchten wir alle einladen und bitten um zahlreiche Teilnahme!

Der Vorstand

Beim Vorderladerschießen ist die richtige Handhabung von Waffe und 
Schwarzpulver unumgänglich. Um böse Überraschungen zu vermei-
den und um Das Interessante Hobby zu genießen machen Sie sich mit 
den Sicherheitsregeln und der Sicheren Handhabung bekannt.

Kreismeisterschaft Pokalwettbewerb 6-9 Jahre:
• Kreismeister
• 4. Platz
• 10. Platz
• 13. Platz
Kreismeisterschaft Gruppenstafette 6-10 Jahre:
• 4. Platz
• 11. Platz
• 13. Platz
Kreismeisterschaft Gruppenstafette 10-18 Jahre Mädchen:
• Kreismeister
Kreismeisterschaft Gruppenstafette 10-18 Jahre Jungen:
• 4. Platz
Kreismeisterschaft Bundeswettbewerb:
• Kreismeister
Kreismeisterschaft CTIF (International Association of Fire and Res-
cue Services):
• Kreismeister

Diese herausragenden Erfolge sind das Ergebnis harter Arbeit, 
Teamgeist und des Engagements unserer Jugendfeuerwehr. Mein 
herzlicher Dank geht an alle Mitglieder der Jugendfeuerwehr Silber-
hausen-Helmsdorf sowie an die Betreuer und Ausbilder, die ihre Zeit 
und Energie in die Förderung unserer jungen Talente investieren.

Vize-Weltmeister im Longe-Range-Schießen
Was passiert, wenn Ehrgeiz auf Leistung trifft, hat der Silberhäuser 
Markus Gebhardt in diesem Jahr bewiesen und ich möchte kurz von 
seinen sportlichen Erfolgen berichten. Herr Gebhardt war bei der 13. 
„Long Range“ Weltmeisterschaft der Vorderladerschützen in diesem 
Jahr sehr erfolgreich. Er nahm als Mitglied der deutschen National-
mannschaft an den Weltmeisterschaften in Ungarn teil und trat im 
Schießen aus 300, 500, 600, 900 und 1000 Yards Distanz an. Markus 
Gebhardt wurde in der Einzelwertung 4 x als bester deutscher Team-
schütze geehrt und errang im Teamwettbewerb den Vizemeisterti-
tel. Ich freue mich mit Markus Gebhardt über diese Spitzenleistung 
und gratuliere ganz herzlich!

Dank dem Ehrenamt
Ein weiterer Dank geht an alle ehrenamtlichen Helfer, sei es im 
sozialen Bereich, im Umweltschutz oder in anderen Bereichen des 
bürgerlichen Engagements. Ihr Einsatz trägt maßgeblich dazu bei, 
dass unsere Gemeinschaft lebendig und stark bleibt.

Ein besonderer Gruß gilt auch den Mitgliedern unserer Vereine, die 
durch ihre Veranstaltungen das kulturelle Leben in unserer Ort-
schaft bereichern. Ihr Engagement bringt die Menschen zusammen, 
fördert die Gemeinschaft und trägt wesentlich zum Wohlbefinden in 
unserer Gemeinde bei.

Ich danke Ihnen allen für Ihr Engagement, Ihre Unterstützung und 
die positive Atmosphäre, die ich immer wieder im Austausch und in 
den Gesprächen mit Ihnen, liebe Silberhäuser Bürger und Bürge-
rinnen, erlebe. Gemeinsam haben wir viel erreicht, und ich freue 
mich auf weitere erfolgreiche Projekte für unsere schöne Ortschaft 
Silberhausen.

Herzliche Weihnachtsgrüße
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Silberhausen,

bevor ich mich von Ihnen verabschiede, möchte ich mich bei meiner 
Frau Tanja ganz herzlich bedanken.

Ihr Rückhalt und Verständnis ermöglichen es mir, meinen vielfäl-
tigen kommunalpolitischen Aufgaben im Ehrenamt nachzugehen. 
Ohne ihrer Unterstützung könnte ich meine Verpflichtungen nicht in 
dem Maße erfüllen, wie es notwendig ist.

Nun wünsche ich, auch im Namen des Ortschaftsrates Silberhausen, 
allen Familien ein frohes Weihnachtsfest, den Kindern ein fleißiges 
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der Deutschen Meisterschaft in Dresden so nicht Realität geworden. 
Aber wir trainieren weiter!

Diese hervorragenden Ergebnisse auf Kreis- und Landesebene sind 
der Lohn für die wöchentlichen Trainings- und Übungseinheiten. Wir 
danken an dieser Stelle allen Mitgliedern unserer Jugendfeuerwehr, 
den Eltern für die Unterstützung bei unseren Projekten und allen Be-
treuern für die geleistete Arbeit. Nur in dieser großen Gemeinschaft 
ist eine Jugendfeuerwehrarbeit in solch einem Rahmen möglich.

Das Betreuerteam bedankt sich für das Vertrauen und wünscht allen 
Leserinnen und Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit und alles 
Gute für das neue Jahr 2024.

Auch das Jahr 2024 startet traditionell wieder mit unserer Weih-
nachtsbaumaktion. Wir werden am 13� Januar 2024 ab 09:00 Uhr 
die Weihnachtsbäume einsammeln.

Wir wünschen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2024!

Eure Freiwillige Feuerwehr Silberhausen

SG Silberhausen 1924 e�V�

Sportlerball 2024 sowie Tischtennisturnier 2023
Liebe Mitglieder unserer Sportgemeinschaft,

unser Erfolgsrezept ist die gelebte Gemeinschaft. Gerne laden wir 
deshalb alle Mitglieder mit Partner zum Sportlerball am 6. Januar 
2024 um 17:30 Uhr in den Gemeindesaal Silberhausen ein. Bitte 
denkt an die Anmeldung zur Veranstaltung zu Beginn unseres Jubi-
läumsjahres.

Wer sich im Dezember noch einmal sportlich betätigen möchte, der 
kann dies bei unserem Tischtennisturnier am 29.12.2023 ab 18:00 
Uhr im Gemeindesaal Silberhausen tun.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und Gäste. Nähere Information 
zu beiden Veranstaltungen siehe Ausgang an der Kirche und am 
Sportplatz.

Der Vorstand SG Silberhausen 1924 e�V�

Aus Vereinen und Verbänden

FFW Silberhausen
Jahresrückblick 2023
Das Jahr 2023 war für die Jugendfeuerwehren Silberhausen und 
Helmsdorf mit vielen Höhepunkten versehen. Unsere beiden Ju-
gendfeuerwehren arbeiten schon seit vielen Jahren sehr erfolgreich 
zusammen und auch in diesem Jahr konnten wieder einige gemein-
same Projekte und Erfolge gefeiert werden.

Alles Begann am 14. Januar mit unserer alljährlichen Weihnachts-
baumaktion. Hier konnten wir wieder viele Weihnachtsbäume 
einsammeln und waren sehr dankbar für die Spenden, die uns in 
diesem Zusammenhang übergeben wurden.

Das erste Highlight fand am 17. Juni statt. An diesem Tag standen 
unsere jüngsten Mitglieder im Mittelpunkt. Wir machten uns schon 
früh auf den Weg nach Lauterbach bei Eisenach. Hier fand im 
„Urwald-Life-Camp“ der Landesausscheid der 6 bis 9 jährigen im 
Pokalwettbewerb statt. Dieser Wettbewerb besteht aus drei Teilen. 
Zunächst der Wertungslauf, bei dem über einen Laufbalken, durch 
einen Kriechtunnel und unter einer Hürde durchgelaufen werden 
muss. Danach muss jedes Teammitglied einen Knoten machen und 
noch auf einen Dosenturm werfen. Nach dem Wertungslauf mussten 
noch ein Bilderpuzzle und ein Wissenstest absolviert werden. Bei 
diesem Landesausscheid konnten wir die Plätze 2, 13, 23 und 28 
belegen. Den Titel konnten wir zwar nicht verteidigen, aber landeten 
erneut auf dem Treppchen als Vizelandesmeister am Ende bei der 
Siegerehrung. Eine Super Leistung des Floriannachwuchses!

Am 01. Juli fand der diesjährige Kreisausscheid in Haynrode statt. 
Mit insgesamt 35 Kindern in 10 Mannschaften machten wir uns um 
8:00 Uhr zum ersten Mal mit einem Reisebus auf den Weg zu einem 
Wettbewerb. In Haynrode angekommen richteten wir unser Wett-
bewerbslager mit Zelten und Decken ein und bereiteten uns auf die 
Wettbewerbe vor. Wir starteten in allen Disziplinen des Tages.

Hier ein Überblick über die erreichten Platzierungen:
Pokalwettbewerb 6 bis 9 Jahre: 1., 4., 10. & 13. Platz
Gruppenstafette 6 bis 10 Jahre: 4., 11. & 13. Platz
Gruppenstafette 10 bis 18 Jahre Mädchen: 1. Platz
Gruppenstafette 10 bis 18 Jahre Jungen: 4. Platz
Bundeswettbewerb: 1. Platz

CTIF (Wettbewerb nach internationalem Standard) Kreismeister Als 
besondere Serie konnten wir uns im Pokalwettbewerb zum siebten! 
Mal in Folge Kreismeister nennen und so die beeindruckende Serie 
unserer Jüngsten fortsetzen. Ein Novum und Coup, für den wir seit 
langem hart trainiert haben, ist uns mit dem ersten Kreismeistertitel 
im Bundeswettbewerb, der Königsdisziplin der Deutschen Jugend-
feuerwehr, gelungen. Hierauf sind wir alle stolz. Mit diesem Titel 
qualifizierten wir uns für den nächsten Höhepunkt im September.

Am 16. September fand in Erfurt der Landesausscheid im Bundes-
wettbewerb statt. Für unsere Jugendfeuerwehr war es die erste 
Teilnahme überhaupt an einem Landesausscheid in dieser Disziplin. 
Der Bundeswettbewerb besteht aus 2 Teildisziplinen. Zunächst 
muss ein Wertungslauf nach der vorgegebenen Wettbewerbsvor-
schrift absolviert werden. Im Anschluss gibt es noch einen Staffel-
lauf, bei dem einige Teilstrecken mit einer feuerwehrspezifischen 
Aufgabe verbunden sind. In der Gesamtwertung erreichten wir die 
hervorragenden Plätze 7 und 17. Wir haben an diesem Tag leider 
gelernt was es heißt „Wettkampferfahrungen und Cleverness“ zu 
besitzen. Diese, verbunden mit ein wenig Glück, sollten an die-
sem Tag nicht unsere Begleiter sein. Für die erste Teilnahme auf 
Landesebene in dieser Disziplin sind wir aber dennoch mit den 
Platzierungen sehr zufrieden. Leider ist der Traum der Teilnahme an 
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meist haben die Verpächter gegenüber dem Windenergieanlagen- 
Betreiber keine Sicherheit (Verpächterpfandrechtsverzicht), falls 
dieser die versprochenen Pachtzahlungen nicht leistet.

Außerdem ist zu berücksichtigen, dass die Ansprüche des Bauherrn 
/Betreiber der Windenergieanlage (WEA) durch die Eintragung ei-
ner „Grunddienstbarkeit “ in das Grundbuch abgesichert werden. 
Eine solche Eintragung lässt sich grundsätzlich nur im beidersei-
tigen Einvernehmen und oft erst nach Jahren wieder aus dem 
Grundbuch löschen. Das bedeutet: Bei eventuellen Nachverhand-
lungen zum Pachtvertrag hat der Grundeigentümer kein Druckmit-
tel, da er dem Betreiber bereits die Nutzung seines Grundstücks 
durch diese Grunddienstbarkeit erlaubt, die aber unabhängig 
vom Pachtvertrag gilt (außer im Grundbucheintrag wäre eine ent-
sprechende Klausel enthalten, was aber in der Praxis nie der Fall ist 
- denn u.a. genau für den Fall, dass es keinen gültigen Pachtvertrag 
mehr gibt, benötigt der Betreiber die Grunddienstbarkeit).

Zudem besteht die Gefahr, dass Sie als Verpächter für die Rückbau-
kosten der Windenergieanlage aufkommen müssen (Zustandshaf-
tung); dies wird von den Projektierern/Betreibern meist verharmlost 
und mit der Begründung beschwichtigt, dass für den Rückbauge-
sonderte Rücklagen gebildet werden. Doch meist entsprechen die 
veranschlagten Rückbaukosten nicht annähernd den zukünftigen 
tatsächlichen Kosten.

Zu berücksichtigen ist außerdem die Preis- und Kostensteigerungen, 
die Inflation sowie die ungeklärten Entsorgungs- und Recycling-
probleme von Schadstoffen wie z. B. Carbonfaserkunststoffe (CFK) 
in den Rotorblättern oder andere belastete Baustoffe. Siehe Link 
(Anfang bis min. 7:30): https://www.zdf.de/wissen/nano/230615-
sendung-sondermuell-Windenergieanlage-nano-100.html

Die Rückbausicherung, heute üblicherweise eine Bankbürgschaft, 
wird zugunsten der Genehmigungsbehörde abgeschlossen. Die 
Genehmigungsbehörde greift auf diese aber erst dann zurück, wenn 
der Eigentümer den Rückbau nicht finanzieren kann. Der Eigentü-
mer der Anlage ist zunächst die Betreibergesellschaft (bez. faktisch 
die finanzierende Bank) und anschließend der Grundstückseigen-
tümer. Das bedeutet: Diese Bankbürgschaft sichert weder den 
Betreiber noch den Grundstückseigentümer ab, sondern kommt nur 
zum Tragen, wenn beide insolvent sind.

Immer, wenn sonst niemand mehr für die Rückbaukosten auf-
kommen kann, ist automatisch der Grundstückseigentümer in der 
Haftung (Ersatzvornahme). Die gesetzliche Grundlage hierfür ist im 
Baugesetzbuch im § 946 BGB festgeschrieben: „Wird eine beweg-
liche Sache mit einem Grundstück dergestalt verbunden, dass sie 
wesentlicher Bestandteil des Grundstücks wird, so erstreckt sich das 
Eigentum an dem Grundstück auf diese Sache.“ Das bedeutet, wenn 
eine Windenergieanlage (Bewegliche Sachen) auf Ihrem Grundstück 
installiert wird - wird diese somit zum wesentlichen Bestandteil Ih-
res Grundstücks - und geht dadurch in Ihr Eigentum als Grundstück-
besitzers über. Seit dem Urteil des Oberlandesgerichts Schleswig-
Holstein vom 26.08.2005, ist eine Windenergieanlage allerdings nur 
„Scheinbestandteil“ eines Grundstücks, d. h. nur zu einem vorü-
bergehenden Zweck oder in Ausübung eines dinglichen Rechts mit 
dem Grundstück verbunden. Dadurch bleibt die Windenergieanlage 
(vorerst) im Besitz des Erbauers.

Die Windenergieanlage wird nun meist als „Sicherheitsübereig-
nung“ an die finanzierende Bank übertragen - die sich übrigens auch 
ein direktes Zugriffsrecht auf die Einspeisevergütung per Abtretung 
sichert. (Die Einlagen der privaten Anleger werden dagegen gar 
nicht abgesichert� )

Fortsetzung folgt.

Bürgerinitiative Silberhausen

Weihnachtsgruß
„Tausende von Kerzen kann man am Licht einer Kerze anzünden, ohne dass 
ihr Licht schwächer wird. Freude nimmt nicht ab, wenn sie geteilt wird.“
 Buddha

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

das Jahr 2023 neigt sich dem Ende entgegen. Die Tage werden 
kürzer und umso dankbarer sind wir für das Kerzenlicht der Weih-
nachtszeit. Es steht für das Vertrauen in eine gute Zukunft, das wir 
uns trotz allem Auf und Ab des Alltages bewahren sollten.

Wir, die Mitglieder der Bürgerinitiative Silberhausen, wünschen 
Ihnen und Ihrer Familie viel Gelassenheit, Freude und erholsame 
Stunden an den bevorstehenden Weihnachtstagen sowie einen 
guten Start in das neue Jahr.

Der Schützenverein Silberhausen wünscht 
allen Leserinnen und Lesern ein 
besinnliches Weihnachtsfest.
Kommen Sie gut ins Neue Jahr und
bleiben Sie Gesund.

Die BI-Silberhausen „Für ein lebenswertes 
Dorf“ informiert über rechtliche Fragestel-
lungen zwischen Grundstückseigentümern 
und den Betreibern von Windenergieanlagen

Teil: I
Diese Hinweise bzw. Informationen dienen nur der Sensibilisierung 
zu möglichen Risiken bzw. Problemfeldern und stellen keine Rechts-
beratung dar.

Die attraktiven Pachtversprechen der Windenergiefirmen (Werber, 
Projektierer, Investoren, Betreiber) sind oft sehr verlockend - doch 
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Sonstiges
Wissenswertes

Stellenausschreibung
Der Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld“ 
mit Sitz in Helmsdorf sucht SIE

zum 01� März 2024 als Kaufmännische Mitarbeiterin/
Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden.

Unsere Anforderungen:
• Abschluss als Office Manager/in, Kaufmann/Kauffrau für 

Büromanagement (m/w/d) oder vergleichbar
• Berufserfahrung im kaufmännischen Bereich sind wün-

schenswert
• Sicherer Umgang mit dem PC und den Office-Programmen 

(Word, Excel, PowerPoint)
• Hohes Maß an Selbstständigkeit, Organisationsgeschick 

und Engagement
• Hohe Einsatzbereitschaft sowie absolute Diskretion
• Schnelle Auffassungsgabe, Flexibilität im Umgang mit wech-

selnden Aufgabenstellungen und eigenständige Priorisierung
• Gute Kommunikations- und Teamfähigkeit

Was wir bieten:
• Eine unbefristete Teilzeitstelle mit leistungsgerechter Ver-

gütung in Anlehnung an den Tarifvertrag öffentlicher Dienst 
(TVöD) mit einer Wochenarbeitszeit von 20 Stunden

• Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes
• 30 Tage Erholungsurlaub
• Leistungsorientierte Bezahlung (LOB)

Ihre Aufgaben:
• Verbrauchsabrechnung wie Kundenverwaltung, Gebüh-

renbescheide, Abschlagsmitteilungen, Tarifverwaltung, 
Wasserzählerstanderfassung

• Kontrolle aller eingehenden Rechnungen (Rechnungsprü-
fung) und Kontierung aller Rechnungen

• Abrechnung und Aktivierung von Investitionen
• Schriftverkehr
• Beratung und Klärung bei Kundenbesuchen im Haus
• Lohnabrechnung

Schicken Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
bis spätestens 31�12�2023 an den

Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf
Helmsdorf

Hauptstraße 3
37351 Dingelstädt

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Hubert Heuckrodt, Tel. 
036075/31033 gern zur Verfügung.
Ihre Datenschutzrechte ergeben sich aus der Datenschutz-
Grundverordnung und dem Thüringer Datenschutzgesetz. Per-
sonenbezogene Daten werden ausschließlich für das Auswahl- 
und Stellenbesetzungsverfahren verwendet, für die Dauer des 
Verfahrens gespeichert und nach dessen Abschluss gelöscht.
Aus Kostengründen werden eingereichte Bewerbungsunterlagen 
nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter und adres-
sierter Rückumschlag beigefügt ist. Sofern sie keinen bereits fran-
kierten Briefumschlag beilegen gehen wir davon aus, dass Sie auf 
die Rücksendung Ihrer Unterlagen verzichten. Diese werden am 
Ende des Auswahlverfahrens unter Beachtung der datenschutz-
rechtlichen Bestimmungen ordnungsgemäß vernichtet.

Bode
Werkleiter

Zella

Nichtamtlicher Teil

Veranstaltungen

Aus Vereinen und Verbänden

Weihnachtsgrüße  

des Seniorenvereins Zella
„ Vom Himmel in die tiefsten Klüfte

ein milder Stern herniederlacht.
Vom Tannenwalde steigen Düfte

und hauchen durch die Winterlüfte,
und kerzenhelle wird die Nacht „

Der Vorstand des Seniorenvereins Zella wünscht allen Vereins-
mitgliedern, allen Einwohner von Zella und der Landgemeinde 
Dingelstädt ein gesegnetes, friedvolles und geruhsames Weih-
nachtsfest, für das Neue Jahr
Gesundheit, Glück, Zuversicht und Zufriedenheit.
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täglich achtlos weggeworfenen Müll auf Gehwegen, Plätzen, Wiesen 
und im Wald. Die Liste ist lang.

Wir wollten mit dem Projekt einen Beitrag für mehr Nachhaltigkeit 
und Umweltschutz leisten. Der Grundstein für umweltbewusstes 
Denken und Handeln bereits in einem frühen Alter trägt dazu bei, 
dass die nächste Generation verantwortungsvoll mit Abfall umgeht 
und zur Schonung unserer Ressourcen beiträgt. Insgesamt konnten 
wir sechs volle Müllsäcke sammeln und fachgerecht entsorgen. Die 
Teilnahme der Aktion hat unser Bewusstsein gestärkt und uns noch 
mehr gezeigt, wie wichtig dieses Thema ist.

#Was wir heute tun, entscheidet darüber, wie die Welt morgen aus-
sieht. Sei das beste Vorbild!

Maya und Elias aus der Klasse 9�

Thüringer Bienenfreundinnen  
und Bienenfreunde 2024 gesucht

Zum 7� mal rufen der Landesverband Thüringer Imker (LVThI) und 
das Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft (TMIL) dazu 
auf, sich an der Aktion Bienenfreunde Thüringen zu beteiligen� 
„Mit der Auszeichnung ‚Bienenfreunde Thüringen‘ heben wir her-
vor, wie bedeutend bestäubende Insekten für unsere Umwelt und 
Gesellschaft sind“, sagte Agrarministerin Susanna Karawanskij� 
Es kann sich jeder bewerben, der seinen Garten oder seine bewirt-
schaftete Fläche insektenfreundlich gestaltet� Mit dem Wettbe-
werb ehrt das Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft 
alle zwei Jahre in Kooperation mit dem Landesverband Thüringer 
Imker Personen, die sich für Bienen und bestäubenden Insekten 
einsetzen� Die Bewerbungsfrist endet am 31� April 2024�

„80 Prozent unserer heimischen Nutz- und Wildpflanzen müssen 
bestäubt werden und Insekten tragen so maßgeblich zu unser 
Nahrungsvielfalt und Ernährungssicherheit bei“, sagt Ministerin 
Karawanskij. „Mit der Plakette würdigen wir das Engagement für 
den Erhalt der Artenvielfalt und für die Entwicklung der Bienen- und 
Insektenbestände.“

In Deutschland gibt es etwa 29.000 Insektenarten. Dazu gehören auch 
Käfer, Libellen, Wanzen, Wespen und Ameisen. Insekten sind für viele 
Ökosysteme unverzichtbar und deshalb schützenswert. Sie bestäu-
ben einen Großteil von Kulturpflanzen und zersetzen abgestorbene 
Biomasse, verbessern die Bodenfruchtbarkeit und reinigen Wasser. 
Der Verlust von Insekten kann ganze Nahrungsketten gefährden.

Mit der Plakette werden vielfältige Maßnahmen zum Insektenschutz 
gewürdigt, von Blumenkästen mit insektenfreundlichen Pflanzen 
über „wilde“ Blühflächen und der Verzicht auf chemisch-syntheti-
sche Pestizide bis zu Nisthilfen und pädagogischer Jugendarbeit.

Wer kann sich bewerben?
Alle, die etwas für Insekten und Bienen tun: Bürgerinnen und 
Bürger, Schulklassen, Kindergärten, Unternehmen, Vereine, (Dorf)
Gemeinschaften, die sich besonders um die bestäubenden Insekten 
verdient gemacht haben.

Wie kann ich mich bewerben?
Eigene Projekten für Bienen und Insekten aus den Jahren 2022/2023 
mit aussagefähigen Bildern (max. 5) als pdf-Datei oder mit einem 
selbstgedrehten Video (max. 1,5 Min.) bewerben und diese an das 
TMIL unter bienenfreunde@tmil.thueringen.de schicken.

Wie und wann findet die Auszeichnung statt?
Eine Jury aus Mitgliedern des LVThI und TMIL begutachtet die einge-
reichten Projekte und wählt die Preisträger:innen aus. Diese werden 
schriftlich benachrichtigt.

Die Auszeichnung wird anlässlich der Grünen Tage Thüringen 2024, 
voraussichtlich am 27.9.2024, auf dem Messegelände in Erfurt 
stattfinden.

Sei du selbst die Veränderung,  
die du dir wünschst für diese Welt

Wir, die Klasse 9 der Regelschule Küllstedt, 
beteiligten uns an einer Müllsammelaktion am 
16.09.2023 von 10-12 Uhr im Rahmen des World 
Cleanup Day in den umliegenden Gemeinden.

Ausgestattet mit Arbeitshandschuhen, Warnwesten, Müllgreifer und 
einer Müllfibel. Gefunden wurden leere Glasflaschen, Plastikverpa-
ckungen, Zigarettenstummeln, Flaschendeckel etc. Leider sehen wir 
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Weitere Infos unter: www.dwt2024.de
Geschäftsstelle Deutscher Wandertag 2024
E-Mail: orga@dwt2024.de
Telefon: 03606 677-450

Buchtipp
PILGERN 4�0
Im Winter auf dem Jakobsweg

Im Winter auf dem Jakobsweg. Weit weg auch am 24. Dezember, 
wenn sich in der Heimat Familien am Weihnachtsbaum zu festlichen 
Stunden versammeln.

Ist so etwas möglich? Ja - und Beate Zaschke, Jahrgang 1966, nicht 
religiös, lässt alle, die zumindest gedanklich mit ihr pilgern wollen, 
an ihrem Abenteuer teilhaben. Das ist lesenswert. Unbedingt! Jeden 
einzelnen Tag, vom Abflug aus Dresden am 23. November 2019 bis 
zur Ankunft in der Heimat am 26. Dezember 2019, hat die Autorin 
tagebuchartig festgehalten.

Weil zu ihren Hobbies Wandern, Radfahren und auch die Fotografie 
gehören, hat sie stets die Kamera im Gepäck. Seit sie vor Jahren 
Hape Kerkelings Buch „Ich bin dann mal weg“ gelesen hatte, war 
es ihr Traum, einmal im Leben den Jakobsweg zu gehen, auf der 
fast 800 Kilometer langen Strecke unterwegs zu sein, fern jeglicher 
Alltagsanforderungen.

Die wenigsten ihrer Freunde und Bekannten nahmen im November 
2019 ihre überraschende Mitteilung, den Traum Wirklichkeit werden 
zu lassen, mit Zustimmung und Begeisterung auf. Jakobsweg: Ja! 
Jakobsweg im Winter, die Überquerung der Pyrenäen: Nein! Wer 
das unbedingt machen will, soll doch bis zum Frühjahr warten. 
Das kümmerte Beate Zaschke nicht. Aus einer negativen Situation 
machte sie das Beste: Viel zu lange schon hatte sie bedauert, diesen 
Pilgerweg nicht ohne Unterbrechung gehen zu können.

Aber in welchen Firmen wird den Angestellten so ein langer zu-
sammenhängender Urlaub gewährt? Der Schock, wie sie es selbst 
bezeichnet, kam im September 2019. Veränderungen im Unterneh-
men, in dem sie beschäftigt war, brachten ihr die Kündigung. Wann 
pilgern, wenn nicht jetzt, waren ihre Überlegungen, mit denen sie 
sich an ihren Lebensgefährten wandte, denn immerhin würde sie 
Weihnachten fern der Heimat sein. Er hatte Verständnis für sie.

Das Buch könnte die Sehnsucht wecken, selbst einmal auf dem 
Jakobsweg unterwegs zu sein. Es bietet aber ebenso allen, die lieber 
zu Hause bleiben und sich an sehr persönlichen Reiseberichten 
erfreuen, Seite für Seite eine spannende Lektüre.

Christine Bose
Dipl�-Journalistin

Die Wandertagsplakette -  
Ihr Ticket zu grenzenlosem Genuss

Die Wandertagsplakette, gefertigt aus heimischen Buchenholz   
Foto: ©Alexander Franke, Stadtverwaltung Heilbad Heiligenstadt

Passend zur Vorweihnachtszeit präsentiert das Projekt-Team die 
Wandertagsplakette für den 122. Deutschen Wandertag 2024 unter 
dem Motto „SAGENHAFT GRENZENLOS“.

Durch die Plakette wird die Teilnahme am 122. Deutschen Wan-
dertag 2024 symbolisiert. Damit können Sie an allen geführten 
Wandertouren teilnehmen, die während der Wanderwoche (14.09.- 
22.09.2024) angeboten werden. Anmeldungen für die Wanderungen 
sind ab Frühjahr 2024 über ein Tourenportal auf der Website www.
dwt2024.de möglich. Zusätzlich gewährt Ihnen die Plakette attrak-
tive Rabatte und Vergünstigungen in der Region Eichsfeld, wie zum 
Beispiel in ausgewählten Museen und Freizeiteinrichtungen.

In enger Zusammenarbeit mit der Eichsfelder Werkstätten gGmbH 
wurden die Wandertagsplaketten aus heimischen Buchenholz 
handgefertigt und zeigen das Logo des Deutschen Wandertags 2024 
sowie die Projekt-Partner.

Die Wandertagsplakette kostet 10 € für Erwachsene und 5 € für 
Kinder im Alter von 6-16 Jahren. Sie ist ab Montag, dem 04.12.2023, 
in folgenden Einrichtungen erhältlich:

Geschäftsstelle Deutscher Wandertag 2024
Wilhelmstraße 42, 37308 Heilbad Heiligenstadt
Di: 14:00 - 16:00 Uhr & Mi: 10:00 - 12:00 Uhr

Tourist-Information Heilbad Heiligenstadt
Marktplatz 15, 37308 Heilbad Heiligenstadt

Gästeinformation Duderstadt
Marktstraße 66, 37115 Duderstadt

Touristinformation Mühlhausen
Ratsstraße 20, 99974 Mühlhausen

Zusätzlich ist die Wandertagsplakette ab sofort im neuen Online-
shop über www.dwt2024.de/onlineshop bestellbar.

Foto: ©Alexander Franke, Stadtverwaltung Heilbad Heiligenstadt
Text: Projekt-Team Deutscher Wandertag 2024
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Beate Zaschke
PILGERN 4.0
Im Winter auf dem Jakobsweg
Reisebericht
288 Seiten, Br., 145 x 205 mm, s/w-Abb.
ISBN 978-3-96311-574-5
Preis: 16,00 €

www.mitteldeutscherverlag.de

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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